
Friseurmeister durch drei Gene-
rationen. Vor 50 Jahren eröff-
nete das Ehepaar Waltraud
(gebürtige Puchheimerin) und
Karl Fuchs (geb. in München)
ihren Friseursalon. Sohn Wolf-
gang machte seine Meisterprü-
fung 1989 und Stephanie
Fuchs, in der 4. Generation,
wird gerade im elterlichen
Geschäft ausgebildet und
lernt heuer aus.
Wir möchten uns auf diesem
Wege bei allen Kunden für die
langjährige Verbundenheit be-
danken.

★

50 Jahre in Puchheim
Damen-, Herren-, Kinder-Friseur

Friedenstraße 45 / Ecke Gröbenzeller Straße
Parkplätze direkt vor dem Haus

Telefonische Anmeldung erbeten " 089/803030

TÜV geprüft und top ausgezeichnet!

Puchheim-Bhf. l Lochhauser Straße 13a
www.schuelerhilfe.de/puchheim

Intensive Vorbereitung auf Schulaufgaben/Tests
Individuelle Betreuung, persönliche Beratung
Günstige Preise, keine Mindestanmeldedauer

Lassen Sie sich beraten:
089 / 800 76 667

Direkt am S-Bahnhof

Endspurt
jetzt

noch mal Gas geben!
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Puchheimer Volksfest AUFTAKT 2019

Ab 5. April wird wieder zünftig gefeiert!
Volksfestplatz und zurück.
Die Volksfest-Rikscha-Halte-
stelle befindet sich in der
Lochhauser Straße. Ab 17Uhr
findet die Challenge „Größter
Stammtisch in Puchheim“
statt. Unter dem Motto „Setz´
di hera, samma mehra“
möchte das Volksfest-Team
im Festzelt den „Größten
Stammtisch in Puchheim“
bis zum letzten Platz beset-
zen.
------------------------------------------------------
Weitere Informationen zum
Volksfest auf den Seiten 4 bis 6.

nen Besucher. Das Volksfest-
Teamder Stadt Puchheimhat
sich in diesem Jahr zwei neue
Attraktionen einfallen las-
sen: Zum einen wird derWeg
zum Volksfestplatz vom
ebenfalls an diesem Tag statt-
findenden Marktsonntag mit
dem exklusiven Bürgermeis-
ter-Rikscha-Service beson-
ders leicht gemacht, denn
von 12 bis 15 Uhr fahren die
Puchheimer Bürgermeister
Besucher des Marktsonnta-
ges in einer Rikscha bequem
und unterhaltsam zum

schauertribüne stehen. Zur
Einstimmung auf den Fest-
zug werden dort bereits ab 13
Uhr die am Festzug teilneh-
menden Blaskapellen stim-
mungsvoll aufspielen. Dazu
gibt es ein Fass Freibier. Zu-
schauer können hier schon
vor dem Festzug das stattli-
che Brauereigespann bestau-
nen und erfahren von einem
Moderatorenteam viel Inte-
ressantes und Wissenswertes
rund um das Volksfest, den
Festzug und die Teilnehmer.
Münchner G’schichten, die
bayrische rockige Partyband
vom Münchner Oktoberfest,
sorgt am Abend für super
Stimmung im Puchheimer
Festzelt.

Am Sonntag, 7. April, ist wie-
der Tag der Familie am Puch-
heimer Volksfest AUFTAKT.
Mit einem besonderen Fami-
lienmenü sorgt der Festwirt
ab 13 Uhr für das leibliche
Wohl der großen und klei-

pe Rock Station live im Fest-
zelt. Auch an den weiteren
Freitag- und Samstagabenden
ist Party für die Jugend und
Junggebliebenen angesagt.

Am Samstag, 6. April, findet
wieder ein ökumenischer
Gottesdienst auf dem Puch-
heimer Volksfest „Auftakt“
statt. Gemeinsam werden
Vertreter der Evangelisch-Lu-
therischen Kirchengemeinde
und des Katholischen Pfarr-
verbands Puchheim ab 11
Uhr den christlichen Segen
sprechen. Der Evangelische
Posaunenchor wird die Feier
musikalisch begleiten. Bei ei-
nem gemütlichen Frühschop-
pen imAnschluss an den Got-
tesdienst können Besucherin-
nen und Besucher sich für
den Festzug stärken, der ab
14 Uhr am Bahnhofsplatzmit
den Böllerschützen und ei-
nem Standkonzert beginnt.
An der Birkenstraße wird
heuer erstmalig eine Zu-

Ab Freitag, 5. April, ist Puch-
heimwieder für zehn Tage in
Volksfest-Stimmung! Mit
dem Fassanstich um 18 Uhr
eröffnet Erster Bürgermeister
Norbert Seidl die Volksfest-
saison auf der Festzeltbühne
von Festwirt Jochen Mörz.
Anschließend spielt die Grup-

Wirtschaftsveranstaltung Politics P

Im Herzen Europas
Puchheim liegt nicht nur im
Herzen Europas, in Puchheim
schlägt das Herz auch europä-
isch. Das zeigte die Wirt-
schaftsveranstaltung am 14.
März unter dem Titel „Politics
P – Kommunale Wirtschafts-
politik im europäischen Kon-
text“. Die anwesenden Gäste
wurden mit einem „European
Welcome“ von den Vertrete-
rinnen der drei Puchheimer
Partnerstädte – LisaMittermai-
er aus Attnang-Puchheim, Ter-
hikki Lehtonen aus Salo und
Anna Nagel als Vertreterin für
die Städte Nagakanizsa und
Zalakaros – sowie Puchheims
Wirtschaftsförderin und Mo-
deratorin des Abends, Sonja
Weinbuch, begrüßt.

Bürgermeister Norbert Seidl
eröffnete den Abend. In seiner
Rede zeigte er den Gegensatz
auf zwischen „Vertrautheit,
Heimat und Freundschaft“, al-
so ein Europa, das in Puch-
heim durch die Städtepartner-
schaften gelebt wird und dem
„harten Gegenwort Brexit“,
das für die „Zerrissenheit im
Europa 2019“ steht. Auch für
Kommunen sei ein „entschie-
denes demokratisches Eintre-
ten für die Idee einer Europäi-
schen Union“ angebracht, zu-
mal kommunale Entwicklun-
gen und Entscheidungen sich
immer auch an den Regelun-
gen des Europäischen Wirt-
schaftsraumes messen müs-
sen. Fortsetzung Seite 3

B¸à××ÝÕÂ ïÑº¸ÝÏÏ

[ÕººÝÕÏ¸ÁÙ¼íÏïºº ßÝ½ ;ºïßº B¸à××ÝÕÂ

eÝ½ï¸¼ÙÝÙÝíÝÁ ¶ÀÁ ßÝ½ ;ºïßº¶Ý½�ïÏº¸ÁÙ B¸à××ÝÕÂ ÕÁ ý¸¼ïÂÂÝÁï½íÝÕº ÂÕº ßÝÂ j´½¼ºÝÁÛÝÏßí½¸àÑÝ½ 9ïÙíÏïºº



Markus Hamich
Tel. 0 8141 / 400132
Fax 08141 / 44 170
anzeigen@ffb-tagblatt.de
www.ffb-tagblatt.de merkur.de

24. April 2019

DasMitteilungsblatt„Puchheim aktuell“
erscheint das nächste Mal am

Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer Firma dabei sein?
Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

Anzeigenschluss: 11. April 2019
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Der Brief aus dem Puchheimer Rathaus
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Volksfest, so oft Siemögen, zu
besuchen.
Nehmen Sie es locker,wenn

es regnet oder schneit. Seien
Sie freundlich und rücksichts-
voll, wenn Sie als jüngerer Par-
tybesucher gerne und ausgie-
big feiern wollen. Genießen
Sie ein echtes Volksfestbrat-
hendl und ein frisches Bier
von der Schänke, weil eines
trotz der sich verändernden
Zeiten in Bayern auf jeden Fall
gilt: Speis und Trank hält Leib
und Leit beieinand.
Mit freundlichen Grüßen

Norbert Seidl
Erster Bürgermeister

Das Puchheimer Volksfest
„Auftakt“ hat sich von Anfang
an das Ziel gesteckt, eine
„teambildende Maßnahme“
für alle Bürgerinnen und Bür-
ger zu sein. Deswegen gibt es
etwas für jede Generation, für
jeden Geschmack und für je-
den Geldbeutel. Das beginnt
mit dem großen Festzug, bei
dem ganz Puchheim dabei
sein müsste und endet mit
dem Brilliantfeuerwerk, das
alle vonnahund fernanschau-
en können. Freilich ist nie-
mand gezwungen dabei zu
sein. Unser Motto für das
Volksfest ist: „Locker, leicht
und lustig. Frisch, fröhlich
und freundlich. Bunt, bierig
und preiswert.“ Und getreu
dem Motto sind Sie herzlich
eingeladen, das Puchheimer

schon lange vorbei, wobei
auch kaum jemand sich diese
Reglementierungen zurück
wünscht. Damit sind aller-
dings auch verbindende Tradi-
tionen,BräucheundGeschich-
ten verloren gegangen.

am 5. April ist es wieder so-
weit: Auftakt in die Volksfest-
saison mit dem Puchheimer
Volksfest. Zum siebten Mal
heißt es dann „O‘zapft is“ und
es beginnen zehn Volksfestta-
ge mit einem abwechslungs-
reichen Programm.
Von vielen Puchheimerin-

nen und Puchheimern höre
ich immer wieder, dass sie
sich schon darauf freuen; dass
sie es richtig gut finden, dass
es das Volksfest gibt. Ich finde
Großereignisse wie Volksfeste
sind für eine Stadt wichtig.
Wenn sich alles zehn Tage
lang auf eine Sache hin aus-
richtet, entsteht eine besonde-
re Stimmung. Diese Art des

Gleichklangs und Gleichgangs
stiftet Gemeinsamkeiten un-
tereinander. Man trifft sich,
man redetmiteinander, tanzt,
singt, trinkt und isst. Es ist et-
was los in der Stadt und man
hat etwas vor. Früher gab es
solche allgemeingültigen Ter-
mine und Treffpunkte öfter
und jahreszeitlich genau defi-
niert. Der Kirchenbesuch
selbst war der wöchentliche
Pflichttermin für das ganze
Dorf. DerKirchenkalender leg-
te darüber hinaus fest, wann
wer wo feiern durfte und
wann nicht. Ein Volksfest in
der Fastenzeit wäre da bei-
spielsweise unmöglich gewe-
sen. Diese Zeiten sind jedoch

Neues Logo verleiht neues Gesicht

Jugendbeirat der Stadt Puchheim

na Wagner, Alina Matthes, Jasper Schell, An-
gelo Rito, Josefina Domingos. Foto: Stadt

Nach ungefähr fünf Jahren ohne Jugendbei-
rat gibt es nun seit Oktober 2017 zehn ehren-
amtliche Jugendliche und jun-
ge Erwachsene in Puchheim,
die sich dieser Verantwortung
angenommen haben. Der Ge-
winner der Ausschreibung für
ein neues Logo, Jasper Schell,
verleiht dem Jugendbeirat
jetzt auch ein neues Gesicht.
Inspiriert haben ihn bei seinen
Überlegungen für das Design
unterschiedliche Puchheimer
Institutionen wie beispielswei-
se das Rathaus, die evangeli-
sche Kirche oder auch der Ska-
tepark. Der Jugendbeirat gra-
tuliert und bedankt sich für
die zahlreichen Einsendungen.
Das Foto zeigt (v.l.): Lukas Alt-
herr, Alina Ostermeier, Christi-

Gesunde Kommune und Seniorenbeirat

Im Rahmen eines „Gesunden Frühstücks“ lädt die Stadt Puch-
heim alle interessierten Seniorinnen und Senioren in Puch-
heim zu einer Informationsveranstaltung ein. Die Veranstal-
tung findet statt am Montag, 1. April, von 10 bis 12 Uhr im Sit-
zungssaal des Puchheimer Rathauses.
Informiert werden soll dabei über den aktuellen Stand des
Projekts „Gesunde Kommune“. Gleichzeitig sollen Mitbürge-
rinnen und Mitbürger zur Kandidatur für den neuen Senio-
renbeirat (2019 bis 2022) gewonnen werden. Die Veranstal-
tung dient auch dem Austausch mit der Verwaltung sowie
Mitarbeitern im Projekt Gesunde Kommune.
Um eine Anmeldung per E-Mail unter
gesundekommune@puchheim.de oder unter der
Telefonnummer 089/ 4132608-10 wird gebeten.

Informationsveranstaltung

Umgehend bei der Stadt geltend machen

In der Verwaltung der Stadt Puchheim wurden vom 1. bis 28.
Februar 2019 diese aufgeführten Fundsachen abgegeben:
Jugendrad „Pegasus“, violett; Damenrad „Bauer“, rot;
Damenrad „Bavaria“, violett; Jugendrad „MTB“, grau/blau;
Jugendrad „Arcadia“, rot/silberfarben;
Jugendrad „Wheeler“, dunkel; Jugendrad „Maxim“, schwarz;
Damenrad „Augusta“, rosa;
Damenrad „Adler“, silberfarben/blau;
Jugendrad „Stratos“, weiß/pink; Herrenrad „Kettler“, rot;
Herrenrad „Bulls“, rot/schwarz;
Herrenrad „Pegasus“, silberfarben;
Herrenrad „Bianchi“, grün/schwarz;
Herrenrad „Winora“, schwarz/weiß;
Herrenrad „Raleigh“, schwarz; Herrenrad „Capriolo“, grün;
Damenrad „Erik“, grün; Damenrad „Kelsgau“, violett;
Herrenrad „Cyco“, blau;
Damenrad „ohne Marke“, rot/schwarz;
Notebooktasche, Stoff schwarz;
Jugendrad „Pegasus“, blau/grün;
Jugendrad „Cube“, grau/schwarz;
Damenrad „ohne Marke“, schwarz/silberfarben; Damenrad
„Peugeot“, schwarz; Damenrad „Hercules“, silberfarben/weiß;
MP 3 Player, mit Kopfhörer, rosa; Autoschlüssel (FIAT);
Ehering mit Gravur, goldfarben;
Herrenrad „Mixed-Rad“, blau/schwarz;
Damen Uhr „Boss“ mit Armband, weiß.
Die Verlierer werden aufgefordert, ihre Rechte umgehend bei
der Stadt (Poststraße 2, 82178 Puchheim) geltend zu machen.

Fundsachen im Februar 2019
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Wirtschaftsveranstaltung Politics P

Aufruf zur Bewerbung für neue Kandidaten

Seniorenbeirat der Stadt Puchheim

geladen werden. Die vollständig
ausgefüllten Unterlagen sind im Rat-
haus der Stadt Puchheim oder in der
Rathausaußenstelle in der Boschstra-
ße 1 einzureichen. Die Frist zur
Einreichung der Unterlagen endet
am Montag, 8. April 2019.

gen genommen. Das Formblatt zur
Kandidatur kann im Rathaus, der Au-
ßenstelle in der Boschstraße 1 oder
bei den amtierenden Seniorenbei-
ratsmitgliedern abgeholt sowie auf
der Internetseite der Stadt Puchheim
unter www.puchheim.de herunter-

Schon jetzt rufen der amtierende Se-
niorenbeirat und Erster Bürgermeis-
ter Norbert Seidl dazu auf, für eine
Mitarbeit im zukünftigen Senioren-
beirat zu kandidieren. Vorschläge zur
Benennung von Kandidatinnen und
Kandidaten werden ebenfalls entge-

Am 30. Juni 2019 endet die Amtszeit
des Seniorenbeirats. Vier Jahre lang
haben die Beiratsmitglieder Stadtrat
und Verwaltung im gesamten Bereich
der Seniorenarbeit mit Rat und Tat
unterstützt. Hierfür gebührt ihnen
Dank und Anerkennung.

Kommunale Wirtschaftspolitik im europäischen Kontext
ansprechenden filmischen
Kurzportrait das Publikum in
die Partnerstadt Salo und Poe-
try-Slamerin Mary Long er-
zählte gekonnt und witzig
aus ihrem Leben als Schwei-
zerin mitten in Europa, näm-
lich in ihrer Wahlheimat
Puchheim.
Die feierlich gedeckten Ti-

sche im Béla-Bartók-Saal wur-
den umrahmt von einer Mir-
ko-Messe, auf der Puchhei-
mer Unternehmen und ande-
re Organisationen die Mög-

Fortsetzung von Seite 1
------------------------------------------
Michael Bögl stellte anschlie-
ßend die überparteiliche Or-
ganisation Pulse of Europe
vor, die seit 2017 für ein Euro-
pa kämpft, in dessen Mit-
gliedsstaaten die Werte Plu-
ralismus, Toleranz, Gerech-
tigkeit, Solidarität und
Gleichheit hochgehalten und
gelebt werden. Zwei der zehn
Grundaussagen der Organisa-
tion, deren Münchner Orts-
gruppe Bögl mitgegründet
hat, sind „Europa darf nicht
scheitern“ und „Der Friede
steht auf dem Spiel“.
In der nachfolgenden Podi-

umsdiskussion hob Steffen
Schulz von der Vertretung
der Europäischen Kommissi-
on in München hervor, dass
sich keines der europäischen
Länder imAlleingang dem in-
ternationalen Wettbewerb
stellen könne. Reinhold
Bocklet, vierzehn Jahre lang
Mitglied des europäischen
Parlaments und Staatsminis-
ter a.D., war der Meinung,

dass der Brexit momentan
die größte Herausforderung
für die wirtschaftliche Ent-
wicklung der Europäischen
Union sei.
Die Vertreter der Puchhei-

mer Unternehmen Stemmer
Imaging AG und TM Ausbau
GmbH, Peter Keppler und Ro-
land Härtl, schilderten kurz
aus dem Publikum heraus
den Umgang ihrer Unterneh-
men mit den Schwierigkei-
ten des Brexits und des Fach-
kräftemangels. Der ehemali-

ge Bürgermeister Puchheims
und Landtagsabgeordnete Dr.
Herbert Kränzlein befürwor-
tete eine europäische Verfas-
sung, in der die Werte Euro-
pas schriftlich verankert wer-
den. Attnang-Puchheims Bür-
germeister Peter Groiß beton-
te: „Wenn wir es nicht schaf-
fen, Europa in die Wohnzim-
mer der Bürgerinnen und
Bürger zu bringen, dannwird
es Europa nicht schaffen.“
Anschließend entführte

Terhikki Lehtonenmit einem

lichkeit hatten, ihre Produk-
te und Leistungen zu präsen-
tieren. Gemeinsam mit den
Kooperationspartnern Pulse
of Europe und der Partner-
stadt Salo bot die Veranstal-
tung den Vertretern ausWirt-
schaft und Politik beim an-
schließenden gemeinsamen
Abendessen die Möglichkeit,
sich kennenzulernen und
auszutauschen. Das musikali-
sche Rahmenprogramm des
Abends gestaltete die Bläser-
gruppe Fünferlmusik.

Aufmerksame Zuhörer waren (v.l.) Puchheim-Attnangs Bür-
germeister Peter Groiß und Puchheims Erster Bürgermeister
Norbert Seidl. FOTO:STADT

Bei der Podiumsdiskussion (v.l.): Peter Groiß, Michael Bögl,
Dr. Herbert Kränzlein, Reinhold Bocklet, Steffen Schulz und
Sonja Weinbuch. FOTO: STADT

Grundschulen: Schuleinschreibung 2019/2020

! Grundschule am Gernerplatz:
2. April 2019. Bitte in die Listen eintragen,

welche in den Kitas vorliegen. Falls nicht
möglich, telefonischen Termin vereinbaren.
! Grundschule Süd, Distelweg 13:

2. April 2019, 13 bis 17 Uhr.
! Laurenzer Grundschule in Puchheim Ort:

2. April 2019, 13 bis 17 Uhr.
Bitte zur Einschreibung mitbringen:
! Kind, Geburtsurkunde/Familienstammbuch,
! Pass / Meldebescheinigung,
! Bestätigung über schulärztliche

Untersuchung/Impfpass,
! ggf. Nachweis über eine Sprachstands-

erhebung der Kindertagesstätten

Schulpflicht: Wer die altersmäßigen Voraus-
setzungen erfüllt und in Bayern seinen ge-
wöhnlichen Aufenthalt hat, unterliegt der
Schulpflicht.
Vorzeitige Einschulung: Bei Kindern, die nach
dem 30. September 2013 geboren wurden,
haben die Eltern die Möglichkeit, bei ihrer zu-
ständigen Grundschule einen Antrag auf vor-
zeitige Einschulung ihres Kindes zu stellen.
Für alle Kinder, die nach dem 31. Dezember
2013 geboren wurden, ist ein schulpsycholo-
gisches Gutachten erforderlich.
Einschreibungstermine: In Puchheim findet die
Anmeldung der Schulanfänger für das Schul-
jahr 2019/20 zu folgenden Terminen statt:

Die Volkshochschule informiert

Die Kursanmeldung bei der VHS Puchheim ist
ganz einfach: per E-Mail an info@vhs-puch-
heim.de, per Telefon 089/803710 und über
die Webseite www.vhs-puchheim.de.

Frisches Programm – neue Kurse!
Am 2. April startet ein Kurs für Computer-
Neulinge und am 13. April gibt’s ein Fuß-
Wellness-Programm.



Lindenstraße 6 · 82216 Maisach
Tel. 08141/90412 · www.moebel-feicht.de
Öffnungszeiten
Mo-Fr 9-12 u. 14-18 Uhr, Sa 9-13 Uhr
und nach Vereinbarung

Einrichtungen
+ Küchenstudio

Weiterempfohlen:Seit 1852

Privatpraxis
Orthopädie
www.doctor-becker.de
Puchheim 089/84933350

Alle privaten Kassen und Beihilfe
Postbeamtenkassen – KVB I-III
Standardtarif – Studententarif
Selbstzahler – Nicht Versicherte
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Puchheimer Volksfest AUFTAKT 2019

Ab 5. April wird wieder zünftig gefeiert
Fortsetzung von Seite 1

-------------------------------------------
Am Montag, 8. April, sind von
12 bis 15 Uhr in altbewährter
Tradition die Puchheimer Se-
niorinnen und Senioren ein-
geladen, bei einer Mass Bier
und einem saftigen halben
Hendl einen schönen Nach-
mittag auf dem Puchheimer
Volksfest „Auftakt“ zu ver-
bringen.
Für höchst schwungvolle

musikalische Unterhaltung
sorgen dabei die Lechfeld Bu-
am. Erster Bürgermeister
Norbert Seidl, Seniorenrefe-
rentin Maria Ostermeier und
der Seniorenbeirat freuen
sich auf viele Besucher. Die
ausgegebenen Marken sind
ausschließlich am Senioren-
nachmittag gültig.
Beim Kabarett um 20 Uhr

treten Hans Well & Well-
bappn auf. Sarah, Tabea und
JonasWell mit ihrem jugend-
lichem Elan werden mit ih-
rem Vater, dem Kabarettrou-
tinier HansWell, für einen sa-
tirischen und unterhaltsa-
men Abend sorgen. Sie neh-
men kein Blatt vor den Mund
und begeistern mit einem In-
strumentenkarussell und vir-
tuoser Musikalität. Karten
sind bei den bekannten Vor-
verkaufsstellen erhältlich.
Einlass undAbendkasse ab 18
Uhr im Festzelt. Lesen Sie da-
zu auch das Interview mit
Hans Well auf ! Seite 5.

Ort, die Infostände von Fair-
trade, Stadtbeete sowie das
beliebte Wundenschminken
der Johanniter sind nur ein
Teil der Attraktionen, die
Groß und Klein geboten wer-
den.
Ein besonderer Höhepunkt

ist der Auftritt der Bigband
des Puchheimer Gymnasi-
ums, die um14.30 Uhrmit ju-
gendlich-frischem und jazzig-
rockigem Sound Schwung
auf die Bühne des Festzeltes
bringt. Die Besucher erwartet
ein erlebnisreicher Nachmit-
tag, dermit einem Feuerwerk
um 21 Uhr das Puchheimer
Volksfest 2019 abschließt.

Zu sämtlichen Veranstal-
tungen auf dem Puchheimer
Volksfest „Auftakt“ erhalten
Sie weitere Informationen
beim Volksfest-Team der
Stadt Puchheim, Telefon
0152/22621169, E-Mail: volks-
fest@auftakt-puchheim.de
oder auf der Website
www.auftakt-puchheim.de.
-------------------------------------------------------
Um die Belastung
der Anwohner
in Grenzen zu halten,

führt die Stadt Puchheim
auch heuer wieder Lärm-
schutzmaßnahmen und re-
gelmäßige Lärmmessungen
durch. Mit gezielten Absper-
rungen und einer verstärkten
Bestreifung durch zusätzli-
ches Sicherheitspersonal vor
allem an den Wochenenden
sollen die Anliegergrundstü-
cke besser geschützt werden.

Fotos: Stadt, privat

wird auf dem neuen Kunstra-
senplatz ausgetragen.
Das beliebte Gaudistock-

schießen findet ab 10 Uhr im
Festzelt statt. Ab 11 Uhr wer-
den auf dem GolfCity-Gelän-
de beim Golfturnier AUF-
TAKTwieder die Golfschläger
geschwungen. Ab 14 Uhr
wird bei der Bürgermeister-
Radtour wieder kräftig in die
Pedale getreten:
Unter dem Motto „Ge-

schichte und Geschichten
rund um Puchheim“ lädt Ers-
ter Bürgermeister Norbert
Seidl Neu- und Altbürger zur
gemeinsamen Rundfahrt ein.
In diesem Jahr steht der Orts-
teil Puchheim-Ort im Mittel-
punkt der Tour.
Die Stimmungsband Ma-

nyana wird ganz nach ihrem
Motto „Happy Music For Hap-
py People!“ wieder die Party
am Samstagabend ab 19 Uhr
rocken.
Am letzten Vormittag des

Puchheimer Volksfestes
„Auftakt“, Sonntag, 14. April,
findet traditionell der politi-
sche Stammtisch mit Früh-
schoppen statt. Auch dieses
Jahr lädt Erster Bürgermeis-
ter Norbert Seidl um 11 Uhr
unter dem Motto „Wos sogst
du dazua?“ wieder ins Fest-
zelt ein. Für das Jahr 2019
steht der Stammtisch im Zei-
chen der Europawahl. In Zu-
sammenarbeit mit dem SZ
Forum wird Erster Bürger-
meister Norbert Seidl seinen
Gesprächspartnerinnen und
Gesprächspartnern auf den
Zahn fühlen und sie bei einer
Mass Bier zu einer breiten
Themenpalette rund um Eu-
ropa befragen.

Der krönende Abschluss eines
jeden Puchheimer Volksfes-
tes „Auftakt“ ist der Tag der
Stadt am letzten Sonntag.
Ganz Puchheim ist eingela-
den, ab 14Uhr das bunte Trei-
ben auf der Bürgermeister-
Ertl-Straße, dem Festplatz
und im Festzelt zu erleben
und mitzumachen. Die Trak-
torenshow der Bulldog-
Freunde, das Löschfahrzeug
der Feuerwehr Puchheim-

Die Vorsitzende der Land-
tags-Grünen, Katharina
Schulze, kommt am Donners-
tagabend, 11. April, ab 19 Uhr
auf das Puchheimer Volksfest
„Auftakt“. Im Rahmen der
Veranstaltung „Politik im
Zelt“ wird sie über aktuelle
gesellschaftliche und politi-
sche Entwicklungen spre-
chen. Der Einlass ins Festzelt
ist bereits ab 17.30 Uhr. Re-
servierungen der Besucher
können direkt beim Festwirt
unter www.moerz-festzel-
te.de vorgenommen werden.
Das musikalische Rahmen-
programm gestaltet die Blas-
kapelle Maisach.

Mit Austropop, moderner
Volxxmusik und aktuellen
Party-Hits sorgen die sieben
bayrischenMusiker vonApol-
los Partyband am Freitag, 12.
April, ab 19 Uhr für grandiose
Stimmung im Festzelt. Schla-
ger, bekannte Rock-Klassiker,
Kult-Hits aus den 90ern und
moderne Chartstürmer – ein-
fach alles, was angesagt ist.
Ein Garant für die Mega-Party
in Puchheim.

Am Samstag, 13. April, dem
Tag des Sports, geht es auf
dem Puchheimer Volksfest
„Auftakt“ wieder sportlich
zu. Das schon fast legendäre
Fußballturnier „AuftaktCup“
geht in die vierte Runde. E-
und F-Jugend-Mannschaften
aus dem gesamten Landkreis
sorgen von 9 bis 11.30 Uhr
auf dem Gelände des FC
Puchheim für Spannung und
Unterhaltung. Das Turnier

Gemütliche Atmosphäre,
verbunden mit heimischer
Tradition – das bietet der Fei-
erabend am Tag der Betriebe,
Vereine und Behörden am
Dienstag, 9. April. Mit Kolle-
ginnen und Kollegen im Fest-
zelt vom alltäglichen Tages-
geschehen Abstand finden,
ein paar schöne Stunden ge-
sellig verplaudern und beim
Gaudischießen tolle Preise
gewinnen. Der Verkaufs-
schlager aus den vergange-
nen zwei Jahren – „Die Box
zum Feierabend“ – ist auch
wieder da und es können
noch einige Boxen erworben
werden.
Der Kindertag am Puchhei-

mer Volksfest „Auftakt“ am
Mittwoch, 10. April, hält wie-
der viele Höhepunkte bereit.
Es beginnt bereits ab 12 Uhr
mit „A Essn für d‘Schui“ im
Festzelt – ein maßgeschnei-
dertes Menü inklusive Volks-
fest-Überraschungspaket für
Schülerinnen und Schüler bis
15 Uhr. Die Schausteller bie-
ten ermäßigte Fahrpreise,
das Kasperltheater ist mit
gleich drei Vorstellungen ver-
treten. Die Kinder, die am
Volksfest-Malwettbewerb
teilgenommen haben, be-
kommen ihre Urkunden und
Preise. Den krönenden Ab-
schluss bildet auch heuer
wieder der beliebte Luftbal-
lonwettbewerb um 17 Uhr.
Ab 19 Uhr sind alle Tanzbe-
geisterten zu einem
schwungvollen Tanzabend
ins Festzelt eingeladen. Für
den richtigen Boogie-Woogie-
Schwung sorgen bernie & die
drifters mit beliebten Tanz-
melodien und bekannten
Rhythmen. Der Eintritt ist
selbstverständlich frei.
Die Stadt Puchheim lädt am

Donnerstag, 11. April, ab 12
Uhr wieder die Seniorinnen
und Senioren aus der Nach-
bargemeinde Eichenau ein.
Für die Gäste sind gemütliche
Sitzplätze im Festzelt reser-
viert und das Puchheimer
Duo Alois Ippisch und Josef
Fercher sorgt für zünftige
musikalische Unterhaltung.

Katharina Schulze Puchheims Blasorchester
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Einladung an Menschen mit Behinderung
An diesem Tag steht ein

Fahrdienst zum Volksfest zur
Verfügung. Dieser kann bis
Mittwoch, 10. April, im Amt
für Soziales der Stadt Puch-
heimbei VerenaWeyland un-
ter der Telefonnummer
089/4132608-16 angemeldet

werden. Selbstverständlich
sind Menschen mit Behinde-
rung auch an allen anderen
Tagen auf dem Puchheimer
Volksfest „Auftakt“ herzlich
willkommen.
Festzelt und Behinderten-

WC sind barrierefrei zugäng-

lich. Die Sitzgelegenheiten
im Festzelt können auf Anfra-
ge rollstuhlgerecht gestaltet
werden. Auf dem Parkplatz
des benachbarten Puchhei-
mer Gymnasiums stehen
zwei Behindertenparkplätze
zur Verfügung

rinnen und Bürgermit Behin-
derung Verzehrmarken, die
Vertreter des Behindertenbei-
rates und der Stadt Puchheim
von 12 bis 15 Uhr im Festzelt
gegen Vorlage eines Behin-
dertenausweises an Berech-
tigte ausgeben.

„Die Stadt Puchheim und der
Puchheimer Behindertenbei-
rat laden Menschen mit Be-
hinderung herzlich ein, das
Puchheimer Volksfest „Auf-
takt“ zu besuchen. Am Tag
der Stadt, Sonntag, 14. April,
erhalten Puchheimer Bürge-

Festzelterprobte Künstler
Wie ist die
Zusammenarbeit?
Gelingt es, Berufliches und
Privates zu trennen?

Nein! Aber auf der Bühne
sind die Wellbappn nicht
meine Kinder, sondern Kolle-
gen.

In Puchheim werden Sie im
Festzelt auftreten, sind Sie
bereits festzelterprobt?

Ja, wir habenmit Luise Kinse-
her oder allein schon große
Zelte bespielt. Wir sind im-
mer unverletzt herausge-
kommen.

Was fällt Ihnen zu Puch-
heim ein? Werden Sie die
Puchheimerinnen und
Puchheimer auch aufs
Korn nehmen?

Zu Puchheim fällt mir bedeu-
tend mehr ein als zu New
York. Wir sind dort zwar auf
erdbebensicherem Gebiet,
aber die Bedrohung aus der
Luft ist ungelöst. Wir haben
vor Ort und in Puchheim-Ort
verschiedene informelle Mit-
arbeiter, die uns berichten
und freuen uns schon auf den
ersten Text, der sich vor al-
lem mit Puchheim beschäfti-
gen wird.

Texte, dieWellbappn kritisie-
ren diese, vertonen sie aber
dann doch.

Wie würden Sie die
musikalische Richtung
beschreiben?

Volksmusikalisch geprägtes
Kabarett.

Ihre Texte werden als
„bitterböse“ bezeichnet.
WelcheThemensind Ihnen
wichtig und was inspiriert
Sie dabei?

Die Welt, in der wir und das
Publikum leben, in seinen
Absurditäten und Facetten
mit Witz wiederzugeben. In
jeder Tragödie liegt eine Ko-
mödie.

Die Wellbappn sind
als musikalische
Multitalente bekannt.
Mit welchen Instrumenten
werden die Puchheimer
Zuschauer Sie
auf der Bühne sehen und
hören?

Mit circa fünfzehn verschie-
denen Streich- oder Blasin-
strumenten. Auch ein
Brummtopf, in dem früher
Schmalz aufbewahrt wurde,
ist dabei.

Der Kabarettabend auf dem
Puchheimer Volksfest „Auf-
takt“ war bereits die Bühne
für eine Vielzahl der besten
Kabarettisten in Bayern:
Ringlstetter, Kirner, Kinse-
her, Springer und Pearce sind
einige Beispiele.
Im Jahr 2019 machen Hans
Well & Wellbappn im Fest-
zelt Station und bringen ein
weiteres kabarettistisches
Highlight nach Puchheim.
Die Stadt Puchheim sprach
mit Hans Well über das aktu-
elle Programm.

Wie entstanden „Hans
Well & Wellbappn“?

Nach dem Ende der Biermösl
Blosn 2012 haben sich meine
damals gerade erwachsenen
Kinder erbarmt und mich al-
ten Dackel mitspielen lassen.
Die waren im PJKO Jugendor-
chester professionell ge-
schult, ich nicht!

Seit wann gibt es die Trup-
pe in dieser Formation?
Gibt es eine bestimmte
Rollenverteilung?

Ich bin der Chef und dieWell-
bappn lassen mir meinen
Glauben. Ich schreib, wie
schon bei den Biermösln, die

Interview mit Hans Well

Challenge: „Größter Stammtisch in Puchheim

Heuer stellt das Volksfest-Team
sich und allen Puchheimerinnen
und Puchheimern eine beson-
dere Challenge:
UnterdemMotto„Setz´dihera,
samma mehra“ soll am 7. April
ab 17 Uhr im Festzelt der „Größ-
te Stammtisch in Puchheim“ bis
zum letzten Platz besetzt wer-
den. Dafür wird jede und jeder
gebraucht. Seilziehen sorgt für
sportliche Unterhaltung – um
den Durst kümmert sich die Brauerei Hacker Pschorr mit einer
Verkostung besonderer Bierspezialitäten. Bereits ab 16 Uhr un-
terhalten Helmut Schranner und seine Holledauer Musikanten
mit stimmungsvoller Blasmusik.

Siegerehrung zum Kinder-Malwettbewerb

„Male dein schönstes Volksfest-Bild“ war das Motto
des diesjährigen Kinder-Malwettbewerbs zum Puchhei-
mer Volksfest AUFTAKT. Über 50 Bilder wurden von
Kindern im Alter zwischen sechs und elf Jahren einge-
reicht – ein neuer Rekord.
Barbara Saatze und Christa Tucci vom Puchheimer Kul-
turverein stellten neben Volksfestreferent Thomas Hof-
schuster die fachkundige Jury. Sechs Bilder stachen un-
ter den vielen kreativen und gelungenen Arbeiten be-
sonders hervor und wurden prämiert.
Die Siegerehrung findet anlässlich des Kindertags am
Mittwoch, 10. April, um 16 Uhr im Puchheimer Volks-
festzelt statt. Puchheims Volksfestreferent Thomas
Hofschuster und die beiden Künstlerinnen Barbara Saatze und Christa Tucci werden den klei-
nen Künstlern die Urkunden und die „Auftakt-Preise überreichen. Die Sieger werden vor Ort
offiziell bekannt gegeben. Fotos: Stadt, privat, Kürzl
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Das Festprogramm auf einen Blick

Zehn Volksfesttage voller Schmankerl und Höhepunkte

Kindertag – Mittwoch, 10. April 2019
12.00 Uhr: A Essn für d‘Schui bis 15 Uhr,

Fahrgeschäfte mit ermäßigten Preisen
14.00 Uhr: Kinderschminken bis 16 Uhr, Goldtaler Gewinnspiel
14.30 Uhr: Kasperltheater mit Zettl´s Bühne
15.30 Uhr: Kasperltheater mit Zettl´s Bühne
16.00 Uhr: Siegerehrungen Malwettbewerb
16.30 Uhr: Kasperltheater mit Zettl´s Bühne
17.00 Uhr: Start Luftballonwettbewerb
19.00 Uhr: Tanzboden bernie & die drifters, live
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Tradivari – Donnerstag, 11. April 2019
11.00 Uhr: Mittagstisch: Sonderpreise bis 15 Uhr
12.00 Uhr: Nachbarn zu Besuch
18.00 Uhr: Blaskapelle Maisach
19.00 Uhr: Politik im Zelt: Katharina Schulze, Vorsitzende Landtags-Grüne
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Gaudi und Spaß – Freitag, 12. April 2019
11.00 Uhr: Mittagstisch: Sonderpreise bis 15 Uhr
19.00 Uhr: Apollos Partyband, live
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Tag des Sports – Samstag, 13. April 2019
09.00 Uhr: Fußballturnier AUFTAKTCup
10.00 Uhr: Gaudistockschießen im Festzelt und Golfturnier AUFTAKT
12.00 Uhr: Siegerehrung Fußballturnier
14.00 Uhr: Bürgermeister-Radtour
16.30 Uhr: Siegerehrung Golfturnier
19.00 Uhr: Manyana, live
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Tag der Stadt – Sonntag, 14. April 2019
10.00 Uhr: Weißwurstwahnsinn bis 12 Uhr
11.00 Uhr: Politischer Stammtisch
13.00 Uhr: Lechfeld Buam, live
14.00 Uhr: Ganz Puchheim aufm Volksfest – Bulldog-Freunde, Stadtbeete,

Fairtrade, Feuerwehr, Wundenschminken und vieles mehr
14.30 Uhr: Bigband des Puchheimer Gymnasiums
17.00 Uhr: Puchheimer Blasorchester
21.00 Uhr: Ausklang mit Feuerwerk Fotos: Stadt

Auftakt – Freitag, 5. April 2019
17.00 Uhr: Offizielle Eröffnung des Volksfestes
18.00 Uhr: Bieranstich durch Ersten Bürgermeister Norbert Seidl

Rock Station, live
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Festzug – Samstag, 6. April 2019
11.00 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst
14.00 Uhr: Festzug mit lokalen Vereinen

Aufstellung am Bahnhof und Standkonzert,
Zuschauertribüne an der Birkenstraße

15.00 Uhr: Puchheimer Blasorchester
18.30 Uhr: Münchner Gschichten, live
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Tag der Familie – Sonntag, 7. April 2019
09.30 Uhr: Schafkopfen für Freunde und Profis
10.00 Uhr: Weißwurstwahnsinn bis 12 Uhr
12.00 Uhr: Marktsonntag mit Volksfest-Glücksrad

Bürgermeister-Rikscha-Service zum Volksfestplatz bis 15 Uhr
13.00 Uhr: Familiennachmittag

Familienmenü mit Spielecke für Kinder im Festzelt
16.00 Uhr: Helmut Schranner und seine Holledauer Musikanten
17.00 Uhr: „Größter Stammtisch in Puchheim“ mit Bierverkostung

und Seilziehen
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Senioren und Kabarett – Montag, 8. April 2019
12.00 Uhr: Seniorennachmittag bis 15 Uhr; Lechfeld Buam, live
18.00 Uhr: Einlass und Abendkasse
20.00 Uhr: Kabarett mit Hans Well & Wellbappn

Vorverkauf: Puchheimer Kulturcentrum PUC,
Buchhandlung Bräunling, SW Kartenservice/Germering,
Amper-Kurier, Tickets/FFB, Kreisbote/FFB und online unter:
www.puc-puchheim.de – Eintritt: 10 Euro (zzgl. VVK)

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Betriebe, Vereine und Behörden – Dienstag, 9. April 2019
11.00 Uhr: Mittagstisch: Sonderpreise bis 15 Uhr
17.00 Uhr: Gaudischießen bis 19 Uhr
18.00 Uhr: De Kloa Blosmusi, live
20.00 Uhr: Siegerehrungen; 20.45 Uhr: Feierabendverlosung

Kontaktmöglichkeiten zum Volksfest

Festwirt:
Jochen Mörz
Reservierungen unter der
Mobilnummer 0176-12344455
E-Mail: info@moerz-festzelte.de

Veranstalter: Stadt Puchheim
Poststraße 2; 82178 Puchheim
E-Mail: volksfest@auftakt-puchheim.de
www.auftakt-puchheim.de
www.facebook.com/puchheimer.volksfest
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Die erste Adresse
für gutes Hören in Puchheim

Öffnungszeiten Puchheim:
Mo., Di., Do., & Fr.: 09:00 - 13:00 Uhr

14:00 - 18:00 Uhr
Mi.: 09:00 - 13:00 Uhr

auric Hörcenter
Lochhauser Str. 4-6 • 82178 Puchheim-Bahnhof
Tel. 089 / 80 06 59 11 • puchheim@auric-hoercenter.de

www.auric-hoercenter.de
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Wichtiges und Organisatorisches

Verkehrsregelungen: In der Zeit des Volkfestes gelten am und im
Umfeld des Volksfestplatzes zusätzliche Halte- bzw. Parkverbote,
um die Zufahrt für Anwohner und Rettungsfahrzeuge sicherzustel-
len. Die Einhaltung wird von der Parküberwachung und der Polizei
kontrolliert. Der Parkplatz am Volksfestplatz wird zum einen Teil
für Einsatzfahrzeuge gesperrt; ein weiterer Teil ist als Fahrradab-
stellplatz vorgesehen. Ansonsten stehen nur für den Bring- und
Holverkehr des Kindergartens Grashüpfer und der Kinderkrippe
„Denk mit“ von Montag bis Freitag bis längstens 17.00 Uhr vier
Kurzzeitparkplätze zur Verfügung.
! Für den Festzug zum Volksfest wird es am Samstag, 6. April, ab
ca. 14.00 Uhr zu kurzfristigen Verkehrsanhaltungen im Bereich
Lochhauser Straße, und Bgm.-Ertl-Straße kommen. Davon kann
auch der Linienbusverkehr betroffen sein. Für die Aufstellung des
FestzugesundeinBegleitprogrammwerdendieObereLagerstraße
zwischen dem Kreisverkehr am Wohnpark Roggenstein und dem
S-Bahnhof sowie die Birkenstraße zwischen Lochhauser Straße und
Lagerstraße in der Zeit von 13.00 Uhr bis voraussichtlich 15.00 Uhr
vollständig gesperrt. Am Sonntag, 14. April, wird ab Mittag die Bür-
germeister-Ertl-Straße für Aktionen unmittelbar vor dem Volksfest-
platz vollständig gesperrt. Die Durchfahrt ist in der Zeit der Sper-
rung auch für Anwohner nicht mehr möglich. In den Nächten Frei-
tag auf Samstag und Samstag auf Sonntag wird die Bürgermeister-
Ertl-Straße zwischen Alpenstraße und Höhe Moorweg von 21.00
Uhr bis Betriebsende des Volksfestes gesperrt. Ausgenommen vom
Durchfahrtsverbot sind lediglich die Anwohner, der Volksfestbus,
Taxis, Einsatz- und Veranstalterfahrzeuge. Wer am Wochenende
nach 21.00 Uhr Volksfestbesucher abholen will, sollte also einen
entfernteren Treffpunkt vereinbaren.
! Am Sonntag, 7. April, findet zudem der Marktsonntag statt. Da-
zu werden große Teile der Lochhauser Straße, der Allinger Straße
sowie der Grüne Markt und die Zufahrt zum P+R Parkplatz auf der
Südseite des S-Bahnhofs gesperrt.
Alkoholverbot: Auf dem Volksfestplatz selbst und den unmittelbar
angrenzenden Flächen gilt in der Zeit vom 5. April bis 14. April ein
Verbot des Konsums von alkoholischen Getränken. Ausgenommen
sind nur das Bierzelt selbst und der zugehörige Biergarten. Gleich-
zeitig ist das Mitführen von Glasflaschen im genannten Zeitraum
auf den betroffenen Flächen verboten. Die genaue Verbotsfläche
ist auf einem Lageplan eingezeichnet, der an den Amtstafeln und
am Eingang des Volksfestes ausgehängt ist. Er kann auch im Rat-
haus (Zi.Nr. 7) eingesehen werden. Die Polizei und die eingesetzten
Mitarbeiter des Sicherheitsdienstes werden die Einhaltung dieser
Verbote verstärkt überwachen und Verstöße nötigenfalls unterbin-
den.
! Während des Volksfestes muss mit Kontrollen von Taschen und
Rücksäcken gerechnet werden. Es wird deshalb empfohlen, mög-
lichst auf die Mitnahme von Rucksäcken und größeren Taschen zu
verzichten.
Erreichbarkeit des Volksfestes: Im unmittelbaren Umfeld des Volks-
festplatzes stehen keine Parkmöglichkeiten zur Verfügung. Wer
dennoch mit dem Auto kommen will, sollte sich eine weiter ent-
fernte Parkmöglichkeit suchen. Keinesfalls dürfen Grundstücks-
oder Feuerwehrzufahrten zugeparkt werden. Neben einer Verwar-
nung droht dort auch das Abschleppen des Fahrzeuges.
! Für Fahrräder wird unmittelbar neben dem Volksfestplatz ein
gut ausgeleuchteter Fahrradabstellplatz eingerichtet, von dem aus
man direkt zum Volksfest gelangen kann. Fahrräder dürfen nicht
auf den Gehwegen oder Einzäunungen am Volksfestplatz abge-
stellt werden. Auch die Rettungswege sind freizuhalten. Störende
Fahrräder müssen nötigenfalls entfernt werden.
An den Freitagen und Samstagen wird ein zusätzlicher „Volksfestbus“
eingesetzt. Dazu fährt die MVV-Regionalbuslinie „855“ am Freitag
nach dem normalen Fahrplanende als Ringlinie im 15-Minuten-
Takt vom S-Bahnhof Nord über die Obere Lagerstraße zur Halte-
stelle Volksfestplatz und über die Lager- und Lochhauser Straße
wieder zurück zum S-Bahnhof (Beginn um 20.10 Uhr am S-Bahn-
hof, letzte Abfahrt Volksfestplatz zum S-Bahnhof um 00.25 Uhr).
Am Samstag beginnt der Fahrplan um 18.10 Uhr am S-Bahnhof
Nord; die letzte Rückfahrt vom Volksfestplatz findet wieder um
00.25 Uhr statt.
! Ansonsten kann von Montag bis Freitag tagsüber die MVV-Re-
gionalbuslinie „855“ genutzt werden (Haltestelle „Bürgermeis-
ter-Ertl-Straße“) oder von Montag bis Samstag die Linie „832“
(Haltestelle Zugspitzstraße – sowohl von Gröbenzell als auch
vom S-Bahnhof Puchheim).

Puchheimer Volksfest AUFTAKT 2019

Termine im Jahr 2019

Straßenreinigung

Die Straßenreinigung in
Puchheim wird im Jahr 2019
voraussichtlich in den folgen-
den Kalenderwochen (in der
Regel montags und dienstags
und bei Bedarf mittwochs) in
Puchheim-Nord beginnend
durchgeführt: KW 13, KW 16,
KW 19, KW 24, KW 29, KW 36,
KW 40, KW 44, KW 46 und
KW 47.
Die Termine können auf-
grund witterungsbedingter
Verhältnisse variieren und
ggf. durch Sonderkehrungen
ergänzt werden. Die Bürge-
rinnen und Bürger werden
gebeten, an den Kehrtagen
ihre Fahrzeuge nicht in den
zu reinigenden Straßen zu
parken.

Termin der nächsten Sitzung

Die nächste öffentliche Sitzung des Behindertenbeirats
ist am Mittwoch, 3. April, um 16 Uhr im Wohnpark
Roggenstein. Dieser befindet sich am Carl-Spitzweg-Ring 2 - 4.
Der Raum, in dem die Sitzung stattfindet, ist selbstverständ-
lich barrierefrei. Infos auch unter www.puchheim.de.

Behindertenbeirat der Stadt Puchheim

In den Osterferien geschlossen

Schwimmbad

13. April, bis einschließlich zum Sonntag,
28. April, geschlossen ist. Wir bitten hiermit
um Beachtung.

Die Stadtverwaltung gibt bekannt, dass die
Schwimmhalle in der Schule am Gernerplatz
in den Osterferien in der Zeit von Samstag,

Das neue Programm April bis Juni 2019 ist da

Jugendzentrum STAMPS

chen bis hin zum Fashion Up-Cycling gibt es
eine breite Palette von Angeboten für ver-
schiedene Altersgruppen. Ziel ist es, den Ju-
gendlichen kostengünstig die Möglichkeit zu
geben, nicht Alltägliches zu erleben, Horizon-
te zu erweitern oder Fertigkeiten zu erwer-
ben, die man brauchen kann. Das Programm
erscheint vierteljährlich; die Anmeldung ist ab
sofort möglich. Das Team des Jugendzen-
trums freut sich auf viele Interessenten.

Aktuell wird das neue Programm des Puch-
heimer Jugendzentrums STAMPS für die Mo-
nate April bis Juni 2019 in den öffentlichen In-
stitutionen ausgelegt oder ist über die Home-
page des Jugendzentrums unter www.juz-
puchheim.de einsehbar. Es beinhaltet sowohl
die Veranstaltungen „JUZ in Action“ für Ju-
gendliche als auch das Kinderprogramm.
Vom Hochbeet bepflanzen über Klettern, ei-
nem Pralinenkurs und Kosmetik selber ma-

Mittelschule Puchheim

Projekt Schülerhaushalt 2018/19

Projektbetreuerin Luisa Man-
del den Gewinner, jeweils ei-
ne Bluetooth-Lautsprecher-
box für jede Klasse.

Auch
2018/19 war
das Projekt ein
voller Erfolg.
Alle Schüler
von der fünf-
ten bis zur
zehnten Klasse
waren aufge-
rufen, sich für
einen der drei
Vorschläge zu
entscheiden.
Von den insge-
samt 421 Schü-
lern stimmten
394 Schüler ab. Die beiden
Schülersprecher Leon Gashi
und Almedin Bitiqi präsen-
tierten nach der Wahl mit

Seit dem Schuljahr 2014/15
gibt es an der Mittelschule
Puchheim den sogenannten
„Schülerhaushalt“. Im Rah-
men des Projekts „Kinder-
freundliche Kommune“ wur-
de er in der Sozialausschuss-
sitzung vom 23. Oktober
2017 für weitere drei Jahre
verlängert und in den Akti-
onsplan aufgenommen.
Der Schülerhaushalt ist ein

Beteiligungsverfahren, bei
dem Schülerinnen und Schü-
ler in einem demokratischen
Prozess über den Einsatz ei-
nes eigenen jährlichen Bud-
gets in Höhe von insgesamt
3000 Euro diskutieren und
dann entscheiden.

Projektbetreuerin Luisa Mandel und Schüler-
sprecher Leon Gashi. FOTO: MITTELSCHULE



BCT Schuhhandel GmbH
Neue Welt 27, 88471 Laupheim

per E-Mail an:
bewerbung@schuh-schweizer.de

Folge uns auf Facebook!

in Vollzeit, Teilzeit und
geringfügiger Beschäftigung.

Mitarbeiter m/w

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

Für unsere Filiale in Fürstenfeldbruck
suchen wir ab sofort einen
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Gemeinsame Rundfahrt

Auch dieses Jahr findet wieder eine Radtour durch Puchheim
mit dem Bürgermeister statt, bei der alle Puchheimerinnen
und Puchheimer herzlich zum Mitradeln eingeladen sind. Am
Samstag, 13. April, ab 14 Uhr wird bei der Bürgermeister-Rad-
tour wieder kräftig in die Pedale getreten: Unter dem Motto
„Geschichte und Geschichten rund um Puchheim“ lädt Erster
Bürgermeister Norbert Seidl gemeinsam mit dem ADFC Neu-
und Altbürger zur gemeinsamen Rundfahrt ein. In diesem
Jahr steht der Ortsteil Puchheim-Ort im Mittelpunkt der Tour.
Der Bürgermeister berichtet über Geschichte und aktuelle
Planungen in der Stadt und steht für Fragen zur Verfügung.
Die Radtour startet am Grünen Markt und dauert ungefähr
zwei Stunden. Zielpunkt ist das Puchheimer Volksfest „Auf-
takt“, wo man die Rundfahrt im Festzelt und auf dem Fest-
platz gemütlich ausklingen lassen kann.

Bürgermeister-Radtour

Puchheim – Stadt und Land miteinand

Noch bis zum 20. April findet der 3. Puchheimer Lyrik-Wettbe-
werb statt. Unter dem Thema „Puchheim – Stadt und Land
miteinand“ können alle Personen, die ihren Hauptwohnsitz
oder Hauptarbeitssitz in Puchheim haben, teilnehmen.
Weitere Informationen unter www.puchheim.de. Ausrichter
des Wettbewerbs ist die Stadt Puchheim, Ansprechpartnerin
ist die Referentin für Kultur und Volksbildung, Ramona Fruh-
ner-Weiß. Es gibt viele attraktive Preise zu gewinnen. Die Sie-
gerehrung findet im Rahmen des Festes der Kulturen am 7.
Juli am Grünen Markt statt.

3. Puchheimer Lyrik-Wettbewerb

Vorstandsmitglieder gesucht

Sie haben Lust, in Puchheim etwas zu bewegen, mitzugestal-
ten und sich einzubringen? Der Vorstand des Sozialdienstes
Nachbarschaftshilfe Puchheim e.V. sucht ab Mai sowohl einen
Schatzmeister als auch Beisitzer, die sich im Vorstand ehren-
amtlich engagieren wollen.
Der Verein ist seit über vier Jahrzehnten fest im sozialen Netz-
werk von Puchheim verankert und bietet in der Vorstandsar-
beit vielfältige Herausforderungen sowie die Chance, sich
selbst durch Einbringen seines Könnens und seiner Persönlich-
keit zum Wohle der Allgemeinheit und der Kommune zu ver-
wirklichen. Weitere Informationen gibt es bei
Gudrun Hiemerer, Telefon 089/ 800631-318 oder
E-Mail g.hiemerer@sozialdienst-puchheim.de.

Nachbarschaftshilfe Puchheim

Stadtbibliothek Puchheim

Geschichten ab 5 um 5
An jedem zweiten Dienstag
im Monat wird vorgelesen!
Die nächsten Vorlesetermine
finden jeweils dienstags von
17 bis 18 Uhr statt am 9.
April, 14. Mai, 11. Juni und 9.
Juli. Für Kinder ab 5 Jahren.
Auch für Kinder geeignet, für
die Deutsch die Zweitsprache
ist. In Kooperation mit dem
Quartiersmanagement „So-
ziale Stadt“. Bei Rückfragen
melden Sie sich unter Telefon
089/80098-115.Foto: Bibliothek

Welttag des Buches am 23. April
das Lesen, für Bücher und die Rechte
der Autoren. Die UN-Organisation für
Kultur und Bildung hat sich dabei von
dem katalanischen Brauch inspirie-
ren lassen, zumNamenstag des Volks-
heiligen St. Georg Rosen und Bücher
zu verschenken.
Über diesen Brauch hinaus hat der 23.
April auch aus einem weiteren Grund
besondere Bedeutung: Er ist der To-
destag von William Shakespeare und
Miguel de Cervantes.

Anlässlich des Welttags des Buches
am Dienstag, 23. April, verteilen die
Mitarbeiterinnen der Stadtbibliothek
Puchheim und der Buchhandlung
Bräunling von 12 bis 14 Uhr am
S-Bahnhof Puchheim kleine Überra-
schungen an alle Leseinteressierten
und Lesebegeisterten – natürlich nur
so lange der Vorrat reicht.
ZumWelttag des Buches: 1995 erklär-
te die Unesco den 23. April zum„Welt-
tag des Buches“, dem weltweiten Feiertag für

Geldbeutelwaschen

Positives Symbol für Finanzen
Nach der positiven Einnah-
mesituation im vorigen Jahr
kümmert sich die Puchhei-
mer Verwaltung um eine
nachhaltige Entwicklung.
Erster Bürgermeister Norbert
Seidl und Zweiter Bürger-
meister Rainer Zöller wu-
schen symbolisch die städti-
sche Geldkasse an der Quelle
der Gesundung in Puchheim-
Ort. Foto: Stadt

Verkehrsregelungen am Marktsonntag

Busse der Linie 830 können am Marktsonntag
nicht über die Lochhauser Straße direkt zum
S-Bahnhof fahren. Die Haltestellen zwischen
Kreisverkehr Nordendstraße und dem S-Bahn-
hof werden nicht angefahren. Die Umleitung
erfolgt ab dem Kreisverkehr Nordendstraße
über das Gewerbegebiet Nord und den Aubin-
ger Weg mit einer Ersatzhaltestelle in der Nor-
dendstraße Höhe Weiherstraße.
Am P+R Parkplatz an der Nordseite des S-Bahnho-
fes gilt am Marktsonntag für bestimmte Parkrei-
hen ein absolutes Halteverbot, damit der Bus-
verkehr ungehindert die Umleitungsstrecke be-
fahren kann. Dort abgestellte PKW müssen nöti-
genfalls abgeschleppt werden. Der beiden P+R
Parkplätze am S-Bahnhof können während des
Marktes nicht angefahren werden; vom südli-
chen P+R Parkplatz ist keine Ausfahrt möglich.

Der traditionelle Marktsonntag der Werbege-
meinschaft Geschäftswelt Puchheim zum Früh-
lingsbeginn findet heuer am 7. April statt. Dafür
werdeninPuchheim-BahnhoffolgendeStraßen
von 6 Uhr bis circa 20 Uhr gesperrt: die Lochhau-
ser Straße zwischen Rainerstraße und S-Bahn-
hof; die Allinger Straße ab der Einmündung der
Ringpromenade bis zum S-Bahnhof – einschließ-
lich des Grünen Marktes.
Die Zufahrt von den Nebenstraßen in die gesperr-
tenBereicheistamMarktsonntagnichtmöglich.
In den genannten Straßen gilt am Sonntag ein
Halteverbot. Anwohner, die ihr Fahrzeug am
Sonntag benötigen, sollten dieses unbedingt
noch am Samstag aus den gesperrten Bereichen
entfernen. Auch die Zu- und Ausfahrt zu Privat-
garagen und Stellplätzen ist während des Mark-
tes nicht möglich.



Manfred Heilbrunner Mobil 0172/896 7642 Brucker Straße 15 Tel. 0 81 41/2 28 4644

Thomas Post Mobil 0171/8 14 5777 82275 Emmering Fax 0 8141/2 28 4645 www.autopark-emmering.de

An- und Verkauf aller Marken · Neuwagen · Gebrauchtwagen · EU-Fahrzeuge · Finanzierung · Leasing
Kfz-Versicherung · Kundendienst · Reparaturen · Reifeneinlagerung · Reifendienst · Hol- und Bringservice

brucker straße 15
autopark emmering

brucker straße 15

Finanzierung · Leasing
· Hol- und Bringservice

www.autopark-emmering.de

9 Mittwoch, 27. März 2019Stadt Puchheim

Kunst in Puchheim

Etwas mit Alleinstellungsmerkmal

Ob auf Straßen und Plätzen
oder in Innenräumen:
„Kunstobjekte im öffentli-
chen Raum verleihen nicht
nur dem jeweiligen Standort,
sondern dem Lebensraum
Puchheim zusätzlich Profil,
Qualität und Identität.“
Die Ausstellung, konzipiert

und gestaltet von Werner
Dreher, Mandy Frenkel und
Kathrin Schemel, fand be-
reits am Eröffnungsabend
großenAnklang. Bereichernd
für das Publikum war insbe-
sondere der Gedankenaus-
tausch mit den anwesenden
Kunstschaffenden: Allesamt
waren auskunftsfreudig, auf-
geschlossen und alles andere
als abgehoben. Der Halletau-
er Bildhauer HEX verriet so-
gar sein nächstes internatio-
nales Großprojekt: Ab April
2019 wird im Skulpturen-
park von Burghley House /
England seine Flugzeugskulp-
tur „Down to the Earth“ zu
sehen sein. Sie stellt – in Ori-
ginalgröße – einen 1940 von
den Engländern abgeschosse-
nen deutschen Sturzkampf-
bomber JU 87 B dar.

Fotos: Stadt

und Liebhabern, und allen,
die der Kunst „Rückdeckung
und Wohlwollen, insbeson-
dere von politischer Seite“,
entgegengebracht haben.
Einführende Worte zum

Ausstellungskonzept folgten
von Werner Dreher, dem Au-
tor des Buches „Kunst in
Puchheim – Skulpturen, Plas-
tiken und Bilder in städti-
schem Eigentum – Städtische
Räume für Bildende Kunst“.
Er hob hervor, dass die ge-
zeigten Exponate das Publi-
kum zu eigenen Kunstspa-
ziergängen rund umdas PUC,
im Stadtzentrumund in allen
Stadteilen anregen sollen. Da-
rüber hinaus schilderte Dre-
her, wie sich „Kunst am Bau“
ab den 1970er-Jahren als ein
prägendes Gestaltungsele-
ment etablierte. „Nicht nur
unmittelbar am Bauwerk,
sondern auch an exponierten
Standorten im öffentlichen
Raum entfalteten Bildwerke
ihre Symbolik, ihre Ästhetik,
ihre Denkanstöße.“ Auch die
Entstehung und Entwicklung
der gemeindlichen bzw. städ-
tischen Gemäldesammlung
beleuchtete der Redner kurz.

„Kunst hier in Puchheim ist
etwas Besonderes, etwas Au-
ßergewöhnliches, etwas mit
Alleinstellungsmerkmal.“
Von Stolz und Freude war die
Rede des Ersten Bürgermeis-
ters Norbert Seidl zur Eröff-
nung der Ausstellung „Kunst
in Puchheim – Die städtische
Kunstsammlung“ am 14. Fe-
bruar in der PUC-Galerie er-
füllt. Namhafte Kunstschaf-
fende wie die Bildhauer
Bernd Stöcker, Ulrich Hoch-
mann und HEX sowie die Ma-
ler/innen Angelika Brach, Fe-
lix Hörhager, Hans Jais und
Guido Zingerl konnte der
Bürgermeister persönlich
willkommen heißen.
Zahlreiche kunstsinnige

Bürgerinnen und Bürger, un-
ter ihnen auch der frühere
Zweite Bürgermeister Dr.
Ludwig Kippes sowie ver-
dienstvolle Exponenten des
Kulturvereins Puchheim e.V.,
waren der Einladung zur Ver-
nissage gefolgt. Seidl dankte
allen, die am Aufbau einer le-
bendigen Kunstszene in
Puchheimmitgewirkt haben:
den Künstlerinnen und
Künstlern, den Verständigen

Herzlichen Glückwunsch

Zwei runde Geburtstage
Elke Eberl, ehemalige Gemeinde- und Stadträtin in Puchheim
von 1996 bis 2014, feierte am 19. Februar ihren 75. Geburts-
tag. Die Stadt Puchheim gratuliert nachträglich sehr herzlich
und wünscht weiterhin alles Gute und Gesundheit für die
kommenden Lebensjahre.
Anna Maria Gerg, ehemalige Gemeinde- und Stadträtin in
Puchheim von 2002 bis 2014, feierte am 19. Februar ihren 80.
Geburtstag. Die Stadt Puchheim gratuliert nachträglich sehr
herzlich und wünscht weiterhin alles Gute und Gesundheit
für die kommenden Lebensjahre. Fotos: privat

Elke Eberl Anna Maria Gerg

„Meine bunte Welt“ von Heidi Achtmann

Im Amt für Soziales am Alois-Harbeck-Platz 2 stellt Heidi Acht-
mann ihre Bilder zum Thema „Meine bunte Welt“ aus. Die
Ausstellung kann noch bis zum 30. April zu den üblichen Par-
teiverkehrszeiten besucht werden: montags, dienstags, don-
nerstags und freitags von 7.30 bis 12 Uhr, dienstags von 14 bis
16 Uhr und donnerstags von 15 bis 18.30 Uhr.

Kunst am AHP

Tag der offenen Tür im März

„Tag der offenen Tür“ in der neuen Geschäftsstelle am Sams-
tag, 30. März, von 10 bis 12 Uhr. Treffpunkt: Geschäftsstelle
der Sportfreunde Puchheim, Lochhauser Str. 57, Telefon
089/52066705, E-Mail info@sportfreunde-puchheim.de.

Sportfreunde Puchheim

Wirtschaftsförderung Stadt Puchheim

Unternehmensbesuch des Bürgermeisters
mehr läuft. Auf die Frage des
Bürgermeisters, was die Zu-
kunft bringt hinsichtlich ei-
ner Alternative zum Benzin,
sieht Ralf Geng durchaus
mehr Potenzial im Hybridan-
trieb als im Bereich der Elek-
tromobilität. Foto: Stadt

sind beide in Puchheim-Ort
aufgewachsen und kennen
daher fast jeden am Ort, na-
türlich auch durch den Beruf.
Auch wenn die Auftragsbü-

cher voll sind, wird auch ger-
ne einmal auf die Schnelle ge-
holfen, wenn das Auto nicht

ja Weinbuch im Autohaus
Geng am 27. Februar.
Vor ungefähr sechs Jahren

übernahm Patrick Geng die
Zweigstelle fast gegenüber
der Hauptniederlassung in
der Augsburger Straße 17. Va-
ter Ralf Geng und sein Sohn

Sehrwohl fühlt sich die Fami-
lie Geng in Puchheim-Ort, so-
wohl beruflich als auch pri-
vat, bestätigten Vater Ralf
und Sohn Patrick beimUnter-
nehmensbesuch des Ersten
Bürgermeisters Norbert Seidl
mit Wirtschaftsförderin Son-
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52.000 zufriedene Leser!*
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Mit uns sind Sie erstklassig
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uns hier bestens aus. Wir sind
immer am Leser. Und immer aktuell.

*Quelle: MA 2015

Der Münchner Merkur
und seine Heimatzeitungen.
Hier ist Bayern daheim.

Willkommen daheim.
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Lochhauser Straße

Kick-off-Meeting „LoSt in Transformation“
lieneigentümern, in einem
Sofortprogramm zur Beseiti-
gung kleinerer Mängel sowie
der Verkehrsberuhigung.
Neben der Vernetzung und

des Informationsaustauschs
untereinander ist es Ziel der
Workshop-Reihe, mit Hilfe
von Konzeptstudien und Bür-
gerbeteiligungen eine Stär-
ken-Schwächen-Analyse zu
erstellen, die als Basis zur Ide-
enumsetzung innerhalb der
nächsten Dekade dienen soll.
So verloren (engl.: lost) die
Lochhauser Straße momen-
tan auch erscheinen mag, zu-
sammen mit allen Akteurin-
nen und Akteuren soll eine
Transformation in die Rich-
tung erreicht werden, dass
das Einkaufen in Puchheim
wieder zum Erlebnis wird.

ner kurzen Stärkungspause
wurden die Teilnehmer gebe-
ten, Beschlussvorlagen an
den Stadtrat zu formulieren.
Diese Handlungsaufträge
wurden in Form von Türmen
auf der Karte gebündelt. Da-
bei galt: Je höher der Turm,
desto höher die Priorität.
Demnach legten die Teilneh-
mer die höchste Priorität auf
einen städtebaulichen Rah-
menplan, der u.a. die Schlie-
ßung der Gebäudelücken
nach sich ziehen soll, sowie
die Bebauung des durch die
WEP (Städtische Wohnraum-
entwicklungsgesellschaft
Puchheim mbH) erworbenen
Grundstücks als Leuchtturm-
projekt. Weitere Schwer-
punkte liegen in der Zusam-
menarbeit mit den Immobi-

Anlässlich der Leerstände in
der Lochhauser Straße lud
Puchheims Erster Bürger-
meister Norbert Seidl am 21.
Februar zur ersten Arbeits-
kreissitzung „LoSt in Trans-
formation. Städtebauliche Er-
neuerungsmaßnahme Loch-
hauser Straße“ in den Sit-
zungssaal des Rathauses ein.
Geladen wurden zum Kick-
off des Arbeitskreises die
Fraktionsvorsitzenden des
Stadtrats, Vertreterinnenund
Vertreter des Einzelhandels,
der Gastronomie, des Dienst-
leistungs- und Gesundheits-
sektors sowie aus dem sozia-
len Bereich. Außerdem wa-
ren eingeladen die Vorsitzen-
den der VerbändeWGP (Wer-
begemeinschaft Geschäfts-
welt Puchheim e.V.) und BDS

(Bund der Selbständigen) so-
wie Immobilienbesitzer und
Anwohner der Lochhauser
Straße. Zwei Verwaltungs-
mitarbeiterinnen repräsen-
tierten das Bauamt und die
Wirtschaftsförderung der
Stadt Puchheim.
Nach einer kurzen Vorstel-

lung positionierten sich alle
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer mit einem Fähnchen

auf einer großen kartografi-
schen Darstellung der Loch-
hauser Straße im Zentrum
des Raums. Seidl rief dazu
auf, alle Schwachstellen der
Lochhauser Straße zu nen-
nen und ordnete sie zusam-
men mit der Gruppe einzel-
nen Themenkategorien zu.
Danachwurden alle aufgefor-
dert, die Schwachstellen auf
der Karte zu orten. Nach ei-

Zweiter Puchheimer Thermographie-Rundgang

Leuchtende Beispiele zur Veranschaulichung
Nach der sehr positiven Reso-
nanz im letzten Jahr bot das
Klimaschutzmanagement
der Stadt Puchheim auch im
Winter 2019 wieder einen
Thermographie-Rundgang an
– diesesMal in Puchheim-Ort.
Zehn Eigentümer hatten

sich angemeldet, um ihre
Häuser durch dieWärmebild-
kamera von Thermograph
Stephan Huber zu betrachten
und, wo nötig, Tipps für eine

ten hatte Huber beim Blick
durch seine Kamera zu ver-
melden. Die bei einem Rei-
henhaus aus den 1970er-Jah-
ren nachträglich aufgebrach-
te Dämmung erwies sich als
ausnehmend effektiv, was
neben Lob vom Thermogra-
phen auch spontane Nachfra-
gen aus dem Teilnehmer-
kreis zum ausführenden Un-
ternehmen zur Folge hatte.

Foto: Stadt

effektiv nach außen ableiten,
sowie ungedämmte Keller-
wände waren fast überall zu
bemängeln.
Als absoluten Höhepunkt

des Abends zeigte sich ein ins
Gebäude integriertes Müll-
tonnenhäuschen, das mit ei-
ner inneren Oberflächentem-
peratur von fast 18 Grad Cel-
sius eher als Müllheizung
durchgehen könnte.
Doch auch gute Nachrich-

Sanierung zu bekommen.
Die meisten der begutachte-
ten Gebäude stammen aus
den 1970er- und 1980er-Jah-
ren und weisen die entspre-
chenden typischen Schwach-
stellen auf: Heizkörperni-
schen, bei denen die Außen-
wand dünner ausgeführt
wurde, thermisch nicht ge-
trennte Balkone und Terras-
sen- bzw. Balkontrennwände,
die die Wärme des Gebäudes



Es ist heutzutage ohne Fachkenntnis-
se gar nicht einfach, eine Immobilie
fachgerecht und professionell zu ver-
kaufen, zu kaufen oder zu vermieten!
2017 absolvierte Stefan Keller eine
Ausbildung in der Immobilienwirt-
schaft mit Schulungen, die mit einem
IHK-Zertifikat beendet wurden, um
sein Fachwissen seinen Kunden zur
Verfügung stellen zu können.
In regelmäßigen Abständen gehören
seitdem sämtliche Fortbildungen zu
seinem Tagesgeschäft. Anfang 2018
übernahm er den Vertrieb für eine Im-
mobilienfirma, für die Stefan Keller alle
Varianten wie z.B. Gewerbe-, Wohn-
und Grundstücksimmobilien verkaufte
und vermietete. In kurzer Zeit wurden
die Bewertungen im Vertrieb der Im-
mobilienfirma auf Hochstand gebracht.

Am Samstag, den 13. April 2019 ab
11 Uhr eröffnet Stefan Keller in der
Lochhauser Str. 36 in 82178 Puch-
heim seine erste, selbstständige
Geschäftsstelle. Lernen Sie die
Geschäftsstelle und Stefan Keller
einfach kennen! Und die Liste,

was Stefan Keller mit dieser Geschäfts-
stelle in Puchheim dem gesamten
Landkreis anbietet, kann sich sehen
lassen: Verkauf * Vertrieb * Vermietung
* Beratung * Realistische Wertermitt-
lung * Immobilien-Gutachten * Finan-
zierungsvermittlung * Bausanierung
* Bauplanung * Mietvertragserstel-
lung * Gewerbe-Mietvertrag * Wohn-
Mietvertrag * Garagen-Mietvertrag

* Bauträgervermittlung * Bauträger-
Kalkulation * Kaufpreisverhandlungen
* Aktueller Mietspiegel * Rundum-
Service für unsere Kunden *

Stefan Keller: „Ich wollte immer ein
Fachmann mit Herz und Verstand
sein, was in diesem Beruf leider eine
Seltenheit ist. Doch für mich zähen
neben der fachlichen Qualifikation
auch Menschlichkeit und Herzblut. Und
was ich beginne, vollende ich auch zur
Zufriedenheit meiner Kunden. Gerade
in der heutigen, bürokratischen und
schnelllebigen Zeit, möchte ich mit
Seriosität und Herz an jedes Projekt
herangehen, denn jede Immobilie und
jeder Kunde hat Priorität. Auch wenn
viele glauben, ein Immobilienmak-
ler hat ein leichtes Spiel, so ist es in
Wirklichkeit nicht, denn es steckt
wesentlich mehr dahinter, als man
vermutet. Ich habe es mir zur
Aufgabe gemacht, mich um alle
Angelegenheiten mit voller Kraft
selbst zu kümmern, um dem
Motto: „Alles aus einer Hand“
gerecht zu werden.

Neue Anlaufstelle in Sachen Immobilien - Für Sie in Puchheim
ANZEIGE
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Das Programm des PUC im Monat April 2019

Mit Lebensfreude und Kultur ins Frühjahr
um 10 Uhr als Schulvorstellungen
statt. Diese Vorstellungen sind be-
reits ausgebucht.

Am Samstag, 11. Mai, wird um 17
Uhr „Der Eisenhans“ und am Sonn-
tag, 12. Mai, um 15 Uhr „Das Mäd-
chen ohne Hände“ gezeigt. Anläss-
lich des 20. PUC-Geburtstags ist der
Eintritt für diese Veranstaltungen
frei. Es müssen jedoch die Freikarten
im Kulturamt abgeholt werden. Nur
mit diesen Freikarten wird am Ver-
anstaltungstag Einlass gewährt. Es
werden maximal fünf Karten pro
volljähriger Person ausgegeben.
Vergeben werden die Karten nach
dem Prinzip „wer zuerst kommt“.
Reservierungen sind nicht möglich.
Veranstalter: Stadt Puchheim

Vorverkauf
PUC puc-puchheim.de;
Buchhandlung Bräunling
Puchheim;
Medienhaus am
Stockmeierweg 1,
Fürstenfeldbruck;
SW Kartenservice Germering;
Amper Kurier
Ticket Fürstenfeldbruck.

Drinnen im Zelt wird Theater ge-
spielt im Stile des „nouveau cir-
que“. Es ist nicht Theater, wie wir es
kennen, aber auch kein reiner Zir-
kus. Es ist etwas von beidem. Nicole
& Martin entführen in eine Welt, in
der sich Theater und Zirkus schein-
bar mühelos vereinen.

Bekannte Märchen, sie zeigen
nur bearbeitete Märchen der Brüder
Grimm, erhalten durch die Art, wie
sie von ihnen präsentiert werden,
ein neues Gesicht. Die Geschichten
werden in einem bunten Gemisch
aus Schauspiel, Musik, Gesang,
Jonglage, Akrobatik und Tanz dar-
geboten, wodurch sie eine sehr poe-
tische Dimension bekommen.

„Was unter der Kuppel des wei-
ßen Zeltes geschieht, ist so mär-
chenhaft, witzig, verrückt, bezau-
bernd und kunstvoll, dass es Worte
nicht richtig beschreiben können“,
staunte die Basler Zeitung. Da hilft
nur kommen, sehen und mitstau-
nen! Für Kinder ab sechs Jahren und
Erwachsene.

Bitte beachten: Es finden am
Donnerstag, 9. Mai, „Vom Fischer
und seiner Frau“ und am Freitag,
10. Mai, „Hänsel & Gretel“ jeweils

neuen Wind ins alte Segel“ (Augs-
burger Allgemeine). Sie lassen ihren
Vater gnädigerweise noch mitspie-
len – als Texter hat er schließlich
nichts verlernt. Die Texte sind durch-
dacht, von gesundem Menschenver-
stand durchleuchtet. Wellbappn, das
ist ein neuer, frischer musikalischer
Satirewind, in dem sich der Papa nie
zu wichtig nimmt (! Seite 5).
Veranstalter: Stadt Puchheim
Festzelt, Volksfestplatz Puchheim
Normalpreis 12 Euro

VORSCHAU MAI
Freikarten für den Theaterzirkus
aus Anlass des
20-jährigen PUC-Geburtstags!
Für die Veranstaltungen am 11. Mai
und am 12. Mai können noch Frei-
karten im PUC abgeholt werden.
Theaterzirkus auf der PUC-Wiese
Donnerstag, 9. Mai 2019,
bis Sonntag, 12. Mai 2019
Compagnie Nicole & Martin
Zum 20-jährigen Jubiläum des
Puchheimer Kulturcentrums PUC
kommt die Compagnie Nicole &
Martin aus der Schweiz mit Theater,
Zirkus, Akrobatik und Poesie zu Be-
such. Rund um das weiße Zelt auf
der PUC-Wiese spürt man die Zir-
kusatmosphäre. Eine kleine Welt für
sich mit den nostalgischen Zirkus-
wagen und den roten Fahrzeugen.

KONZERT
Donnerstag, 4. April 2019
20 Uhr
Tram des Balkans
Tram des Balkans, was mag hinter
diesem exotischen Namen stecken?
Wer im Februar 2014 in Regens-
burg, Augsburg oder Puchheim ein
Konzert dieser französischen Grup-
pe erlebte, weiß es ganz genau.
Tram des Balkans bedeutet Musik,
Lebensfreude und sogar ein biss-
chen Magie … Die fünf jungen Leu-
te spielen seit über zehn Jahren zu-
sammen und sind in der französi-
schen „Pop und Trad“-Szene gut
bekannt. Die Jungs sind absolute
Topmusiker und reißen ihr Publikum
einfach mit. Tram des Balkans: Wer
sie kennt, freut sich, dass sie wieder
in Deutschland sind, wer sie nicht
kennt, sollte die Chance nicht ver-
passen.
Veranstalter: Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Normalpreis 19,70 Euro;
ermäßigt 16,40 Euro

KABARETT
Montag, 8. April 2019
20 Uhr
Hans Well und die Wellbappn
Sarah, Tabea und Jonas blasen mit
jugendlichem Elan und meisterli-
chem Können „einen erfrischend

Zuwachs bei den Feldgeschworenen
Die Stadt Puchheim freut sich über neuen Zuwachs bei den
Feldgeschworenen: Stefan Spiegl wurde am 14. März im Puch-
heimer Rathaus zum Feldgeschworenen vereidigt. Am 15.
März besuchte Erster Bürgermeister Norbert Seidl die Jahres-
hauptversammlung der Feldgeschworenen. Feldgeschworene
wirken in Bayern bei der Kennzeichnung von Grundstücksgren-
zen mit. Sie setzen Grenzsteine höher und tiefer, wechseln be-
schädigte Grenzzeichen aus und entfernen sie. Die Puchheimer
Feldgeschworenen sind für das gesamte Stadtgebiet zuständig.
Unser Foto zeigt (v.l.) Stefan Spiegl, Dietmar Böhlen, Georg
Schmid, Werner Schröder, Bürgermeister Norbert Seidl sowie
Ludwig Frankenfeld. FOTO: STADT

Termine des Seniorenbeirates

Öffentliche Sitzung des Seniorenbeirats Puchheim am Don-
nerstag, 11. April, um 17.30 Uhr im Wohnpark Roggenstein,
Carl-Spitzweg-Ring 4.
Training für Körper und Gedächtnis im Stadtteilzentrum Planie,
Adenauerstraße 18, am 25. April, 15 bis 17 Uhr.

Compagnie Nicole & Martin
kommen zum 20-jährigen Ju-
biläum des Puchheimer Kul-
turcentrums PUC. FOTO: TENANI
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Puchheim-Ort – Dialog „Stadt und Land“

Auftaktgespräch zum Themenjahr
Am 25. Februar hatte Erster
Bürgermeister Norbert Seidl
die Vorstände der Ortler-Ver-
eine und -Organisationen, die
im Ort ansässigen Gewerbe-
treibenden und die Ortler-
Stadtratsvertreter zum Auf-
taktgespräch des Themenjah-
res Puchheim-Ort in die Alte
Schule eingeladen, um über
das Zusammenleben im Dorf
ins Gespräch zu kommen.
Rund 35 Teilnehmende wa-
ren seiner Einladung gefolgt.
Nach einer kurzen Vorstel-

lungsrunde bat der Bürger-
meister alle Anwesenden, ih-
re individuellen Lieblings-

mit gastronomischem Ange-
bot sowie fehlender Wohn-
raum genannt.
In der anschließenden Dis-

kussion thematisierten die
Teilnehmenden mögliche
Verbesserungsvorschläge, da-
bei ging es besonders um
Treffpunkte, Veranstaltun-
gen sowie verschiedene
Aspekte der Infrastruktur im
Ort. Norbert Seidl beschloss
den Abend mit einem Aus-
blick auf die geplanten
Stammtische, bei denen die
einzelnen Themenbereiche
vertieft werden sollen.

Foto: Stadt

plätze im Ort auf einer ausge-
legten Karte zu markieren.
Als beliebteste Plätze kristal-
lisierten sich der Parsberg,
der Dorfkern mit dem Mai-
baum, die Spieglwiese/Enten-
brunnen/Gröbenbach sowie
der Feuerwehrstadl heraus.
Sodann wurden die Teilneh-
menden gebeten, Punkte zu
nennen, die im Ort fehlen be-
ziehungsweise nicht optimal
sind. Die zusammengetrage-
nen Hinweise wurden an-
schließend noch gewichtet.
So wurde vor allem das Feh-
len gastronomischer Angebo-
te, ein Versammlungsraum

Gelungener Rama dama 2019
Der Rama dama 2019 am 16. März war wieder ein voller Er-
folg! Mehr als hundert Helferinnen und Helfer waren ge-
kommen, um in Puchheim öffentliche Grünflächen, Uferzo-
nen, Gräben und Spielplätze von achtlos weggeworfenen
Abfällen zu befreien. Im Anschluss trafen sich alle Beteilig-
ten zu einer gemeinsamen Brotzeit im Jugendzentrum
STAMPS. Die Stadtverwaltung dankt allen Unterstützern für
den gelungenen Frühjahrsputz! FOTO: STADT

Aus dem Puchheimer Seniorenbeirat

Start Seniorenbörse am 9. April
genHilfe umsetzen kann und
sich Informationen zu den
vielfältigen Angeboten für äl-
tere Menschen in Puchheim
holen kann. Die Mitglieder
des Seniorenbeirates freuen
sich auf gute Gespräche und
sind bereit, sich der vorge-
brachten Anliegen anzuneh-
men und an die betreffenden
Stellen weiterzuleiten.

trum Planie, Adenauerstraße
18, von 15 Uhr bis 17 Uhr
statt.
Die Seniorenbörse soll ein

Ort sein, an demAnregungen
für eine Verbesserung der Le-
bensbedingungen für Senio-
rinnen und Senioren in Puch-
heim gegeben werden kön-
nen. Ein Ort, an dem man
denGedanken zur gegenseiti-

Am 9. April startet die Senio-
renbörse, das neueste Ange-
bot des Puchheimer Senio-
renbeirates. Unter dem Titel
„Was ich schon immer sagen
wollte“ bietet der Senioren-
beirat jeden zweiten Diens-
tag im Monat einen offenen
Treffpunkt für Seniorinnen
und Senioren an. Diese Tref-
fen finden im Stadtteilzen-

Puchheimer Sonnenacker

Anmeldung noch bis 31. März
Anmeldungen sind bis 31.

März möglich, die Anbausai-
son startet witterungsabhän-
gig um Ostern und endet am
27. Oktober. Anmeldung und
weitere Informationen bei
Christine Andermann, Tel.
08142 / 3058650, E-Mail chris-
tine.andermann@brucker-
land.info oder unter
www.unserland.info.

Für 60 Euro erhält man ei-
nen saatfertig vorbereiteten
Bifang – ein 100 Meter langer
Kartoffeldamm – auf dem
man selbst gärtnern kann.
Nach Lust und Laune können
Gemüse, Kräuter und Blu-
men angebaut werden. Mine-
ralischer Dünger und chemi-
scher Pflanzenschutz sind
nicht erlaubt.

Die Sonnenäcker rüsten sich
für die neue Saison. Bis Mitte
April werden sie von den
Landwirten saatfertig vorbe-
reitet und warten auf die
Pächter. Das Gemeinschafts-
projekt von Brucker Land
und der Agenda21 erfreut
sich großer Beliebtheit, im
Landkreis gibt es elf Standor-
te, auch Puchheim.

Stammtisch Deutsch-Ungarischer Verein

Die Förderung der Völkerverständigung mit Ungarn gehört
zur Zielsetzung des Deutsch-Ungarischen Vereins ebenso wie
die Gestaltung eines abwechslungsreichen Vereinslebens.
Weitere Aktivitäten des Vereins können Interessierte selbst
beim monatlichen Stammtisch freitags ab 17 Uhr in „Takis Ta-
verne“ in Puchheim in Erfahrung bringen. Informationen gibt
es auch auf der Homepage des Vereins unter www.duv-puch-
heim.de. Frau Anna Nagel ist die Ansprechpartnerin des Ver-
eins und erreichbar unter Telefon 089/807318.

Theaterverein Puchheim-Ort spielt auf – bald Vorverkauf

Der Kartenvorverkauf ist am Samstag,
30. März, in der Zeit von 8.30 bis 12 Uhr in der
Alten Schule in Puchheim-Ort, Augsburger
Straße 6. Um die Wartezeit zu verkürzen, gibt
es heuer drei Kartenverkaufskassen; außer-
dem wird das Nachmittagsbetreuungsteam
der Laurenzer Grundschule wieder mit Kaffee
und Gebäck aufwarten. Der Eintritt beträgt
für Erwachsene 10 Euro und für Kinder 5 Eu-
ro. Restkarten gibt es ab Dienstag, 2. April,
in Kaspars Hofladen, Puchheim-Ort, Äcker-
weg 1, Telefon 089 / 89026741.

Der Theaterverein Puchheim-Ort führt in die-
sem Jahr die bayerische Komödie „Zweimal
Himmel und zurück“ von Regina Harlander
auf. Premiere ist am Freitag, 26. April, um
19.30 Uhr im Pfarrheim in Puchheim-Ort, Ein-
lass ab 18.30 Uhr. Die weiteren Spieltermine
sind 27. April, 3. Mai, 4. Mai, 10. Mai und
11. Mai 2019, jeweils um 19.30 Uhr, Einlass um
18.30 Uhr.
! Am 28. April gibt es noch eine Nachmit-
tagsvorstellung um 15 Uhr, Einlass ist um 14
Uhr. Für Bewirtung im Pfarrheim ist gesorgt.



Sicher wohnen – mit Schüco Fenster und Haustüren
aus eigener Produktion in Moorenweis, seit über 45 Jahren

mit neuen Fenstern Energiekosten senken

- Wintergärten, Terrassenüberdachungen

- Rollläden, Fensterläden, Raffstore

- Sanierungskellerfenster

Fensterbau GmbH & Bau-Planungsbüro
Maisachweg 5-7, 82272 Moorenweis, info@heigl-fenster.de

Tel.: 08146/244, Fax: 1701, www.heigl-fenster.de

Mehr als 30 Jahre Ihre
Polsterei in Puchheim

Polsterei Haupt
Raumausstattermeister

• Neubeziehen von Polstermöbeln •
• Gardinen •

Gröbenzeller Straße 7a · 82178 Puchheim
Telefon & Fax 089/804483
www.polsterei-haupt.de
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Posaunenchor Puchheim

Kleider- und Spielzeugsammlung

chors zugute. Bei Bedarf kann
eine Abholung, auch schon
an den Tagen davor, organi-
siert werden. Informationen
unter Telefon 08141/525492
beziehungsweise am Sam-
meltag unter der Mobilnum-
mer 0151/63371890.

Foto: Posaunenchor Puchheim

erhaltene Schuhe, auch
Sportschuhe und Inlineska-
ter – jeweils paarweise ge-
bündelt.
Bitte keine Lumpen, die

Kleidung soll noch von ande-
ren Menschen getragen wer-
den! Der Erlös kommt der Ju-
gendarbeit des Posaunen-

Die Bläserinnen und Bläser
des Evangelischen Posaunen-
chors Puchheim sammeln
am Samstag, 13. April, Klei-
dung und Textilien aller Art,
Schuhe sowie Soft-Spielzeug
(Kuscheltiere).
Die Anlieferung ist vor dem

Evangelischen Gemeindezen-
trum der Auferstehungsge-
meinde Puchheim, Allinger
Straße 24, in der Zeit von 8.30
Uhr bis 11.30 Uhr möglich.
Parkgelegenheiten sind gege-
ben. Kaffee und Kuchen wer-
den angeboten.
Gesammelt werden insbe-

sondere gut erhaltene Klei-
dung, Kinderbekleidung,
Bett- und Haushaltswäsche,
Unterwäsche, Decken, Vor-
hänge und Stores, Handtü-
cher, größere Stoffreste, gut

Familienstützpunkt

Termine im April
Multinationaler Treff im PuMuKi
jeden Freitag außerhalb der
Ferien von 15 bis 18 Uhr, Nor-
dendstraße 7 in Puchheim.
Für alle Familienmit Kindern
ab zwei Jahren. Das Angebot
ist kostenlos und ohne An-
meldung.

Babycafé im PuMuKi jeden
Donnerstag außerhalb der Fe-
rien von 15 bis 16.30 Uhr. Ein
Treffpunkt für Mütter und
Vätermit Kindern ab null Jah-
ren. Ohne Anmeldung, Kos-
ten vier Euro oder Zehnerkar-
te.

Entdecke mit dem LBV die
Puchheimer Natur. Treff-
punkt ist am 12. April, um
15.30 Uhr am PUC. Kosten-
frei, bitte bis 5. April im Fami-
lienstützpunkt anmelden!

Babysitter-Kurs mit Erste-Hil-

fe-Kurs am Kind. Für Jugendli-
che ab 14 Jahren und alle an-
deren, die gerne Babysitter
und/oder Leih-Oma/Leih-Opa
werden wollen. Jeweils mitt-
wochs am 27. März, 3. April
und 10. April von 18.30 bis
20.30 Uhr in der Kinderkrip-
pe Zappelfinger, Aubinger
Weg 8 in Puchheim-Bahnhof.
Die Kosten betragen 26 Euro.
Eine Anmeldung ist unbe-
dingt notwendig wegen der
begrenzten Teilnehmerzahl.

Infos und Anmeldungen un-
ter Telefon 089/55050934,
per E-Mail an familienstuetz-
punkt@puchheimer-kinder-
reich.de oder persönlich in
der Lochhauser Straße 33 zu
den Öffnungszeiten diens-
tags 9 bis 12 Uhr sowie don-
nerstags von 15 bis 18 Uhr

Schuldnerberatung im ZaP erweitert

Ab sofort erweitert er sein Beratungsangebot
und bietet Hilfe bei der Korrespondenz in
wichtigen Angelegenheiten an, indem er bei
Formulierungen und Stellungnahmen digital
oder in Papierform unterstützt.
Eine Terminvereinbarung ist über die Mobil-
nummer 0163/4033960 möglich. Fragen be-
antworten auch gerne die Mitarbeiter des
Mehrgenerationenhauses ZaP unter der
Telefonnummer 089/37413020.

Seit ungefähr zwei Jahren bietet Wolfgang
Stagun, Ehrenamtlicher des Mehrgeneratio-
nenhauses, in Kooperation mit dem Sozialbe-
reich der Stadt Puchheim, eine kostenfreie
Anlaufstelle für Menschen mit finanziellen
Problemen an. Eine Erstberatung kann, wenn
dies gewünscht ist, auch anonym erfolgen.
Wolfgang Stagun ist Betriebswirt mit lang-
jähriger Erfahrung in großen Versicherungs-
unternehmen.

Liederkranz: Chorkonzert in der Kreuzkirche

und Kompositionen des Dirigenten. Abge-
rundet wird das Programm durch sakrale
Werke berühmter Komponisten wie John
Rutter, Anton Bruckner und Johann Sebastian
Bach. Künstlerische Höhepunkte setzt die
weit über Puchheims Grenzen hinaus bekann-
te Sopranistin Marina Ulewicz. Der Lieder-
kranz freut sich auf einen Nachmittag mit vie-
len begeisterten Zuhörern.

Unter dem Titel „Irgendwo auf der Welt“ ver-
anstaltet der Liederkranz sein jährliches Chor-
konzert am Samstag, 6. April, um 17 Uhr in
der Puchheimer Kreuzkirche.
Nach dem Konzert ist vor dem Konzert. So
probt der Liederkranz seit April 2018 für sein
neues Programm, das wiederum aus vorwie-
gend zeitgenössischen Titeln besteht, unter
anderem auch aus eigenen Arrangements

Kinderhaus Farbenspiel – Frühjahrsflohmarkt

Am Samstag, 30. März, veranstaltet das Kinderhaus Farben-
spiel in Puchheim einen Frühjahrsflohmarkt. Von 14 bis 16 Uhr
werden in der Turnhalle von Haus 1, Eingang Obere Lager-
straße 13a, Kinderkleidung, Spielwaren, Schuhe und Um-
standsmoden angeboten. Externe Verkäufer sind willkom-
men, bitte kein Gewerbe. Die Standgebühr beträgt 6 Euro,
anmelden kann man sich unter E-Mail elternbeirat.farben-
spiel@web.de. Für einen anschließenden entspannten Plausch
bei Kaffee und Kuchen ist gesorgt, die Erlöse kommen den
Kindern des Farbenspiels zu Gute.

Ökomarkt – Anmeldung ab sofort möglich

Der diesjährige Puchheimer Ökomarkt findet am Sonntag, 29.
September, von 11 bis 17 Uhr am Grünen Markt statt. Damit
er wieder ein buntes Fest für Groß und Klein wird, werden ab
sofort Teilnehmer gesucht. Eingeladen sind alle, die mit ei-
nem zum Ökomarkt passenden Thema, mit regionalen, fairen
und/oder ökologisch produzierten Waren, Speisen oder Ge-
tränken, mit einer schönen umweltpädagogischen Aktion für
Kinder oder mit guter Musik am Ökomarkt teilnehmen möch-
ten. Standplatzgebühren fallen nicht an. Anmeldungen
nimmt das Umweltamt ab sofort entgegen. Fragen zum Puch-
heimer Ökomarkt beantwortet gerne auch das Umweltamt,
am besten Dienstag, Donnerstag und Freitag vormittags,
Telefon 08/800 98 158 oder ebenfalls per E-Mail unter
umwelt@puchheim.de.

Sportangebot des FC Puchheim

Der FC Puchheim hat am 13. März im Untergeschoss, Gymnasti-
kraum 2, des Sportzentrums an der Bürgermeister-Ertl-Straße
von 14 bis 15 Uhr mit einem speziellen Angebot aus dem Ge-
sundheitssport gestartet. Trainiert werden die tiefliegenden
Muskeln, also die Bauch-, Rücken-, Beckenboden-und Wirbel-
säulenmuskulatur. Durchgeführt wird diese Stunde von Wolf-
gang Stagun. Er ist geprüfter und zertifizierter Übungsleiter
nach Deutschem Standard Prävention und Sport pro Gesund-
heit vom Deutschen Olympischen Sportbund. Eintritt ist stets
möglich. Infos: Wolfgang Stagun, Telefon 0170 /1408089.

Stadtradeln

Das diesjährige Puchheimer
Stadtradeln beginnt am 23.
Juni und endet am 13. Juli.
Die Stadt freut sich auf hof-
fentlich viele Puchheimer
StadtradlerInnen.
Alle Informationen und vo-
raussichtlich ab Mai die Mög-
lichkeit, sich anzumelden, fin-
den Sie unter www.stadtra-
deln.de. Fragen beantwortet
gerne auch das Umweltamt
der Stadt unter Telefon 089/
80098-158 oder E-Mail
umwelt@puchheim.de.
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Mehrgenerationenhaus ZaP

Jeden Montag, 14 bis 18 Uhr: Schafkopfen für Interessierte
mit Vorkenntnissen.

Jeden Montag, 19 bis 20 Uhr: Fit im ZaP! Gymnastik für alle.
Jeden Dienstag, 9 bis 12 Uhr: Kaffee Talk am Morgen.
Jeden Dienstag, 14 bis 17 Uhr: Offener Treff zum

Handarbeiten und Spielen.
Jeden Mittwoch, 9.30 bis 10.30 Uhr: Fit im ZaP!

Gymnastik für alle.
Jeden Mittwoch, 17 bis 19 Uhr: Hobby-Fahrradwerkstatt

für Kinder und Jugendliche im STAMPS.
Jeden Freitag, 14 bis 16 Uhr: Schach für Anfänger –

für Kinder und Jugendliche.
Kostenfrei mit Anmeldung unter
Telefon 089 / 37413020.

Jeden Freitag, 14 bis 17 Uhr: Spiele-Nachm. für Erwachsene.
Jeden Samstag, 8.30 bis 10.45 Uhr: Frauen-Deutschkurs

für Fortgeschrittene. Kostenfrei mit Anmeldung.
--------------------------------------------------------------------------------------
27. März, 16.30 bis 18.30 Uhr: Smart Home, was ist das

eigentlich? Infovortrag rund um das Smart Home.
Welche Möglichkeiten gibt es, das Smart Home zu
nutzen? Erleichtert es meinen Alltag?
Hier bekommen Sie Infos rund um das Smart Home.

27. März, 10. und 24. April, jeweils 20 bis 21.30 Uhr:
Gospel-Workshop.

2. April, 16 bis 17.30 Uhr: Austausch für Angehörige von
Menschen mit Demenz in Kooperation mit der
Caritas Fürstenfeldbruck.

5. und 26. April, 15 bis 16.30 Uhr: English teatime.
7. April, 14 bis 17 Uhr: Sonntagscafé im ZaP.

Die Geburtstagskinder des jeweiligen Monats erhalten
einen Kaffee und ein Stück Kuchen gratis.

11. April, 19 Uhr: Film-Don-
nerstag. Inhalt des Films: Drei
Kinder verbringen die Ferien
bei ihren Großeltern in der
Provence. Dort gibt es kein
Handynetz. Wird es ein Chaos
oder kommen sich Jung und
Alt näher?
16. April, ab 9.30 Uhr: Oster-
frühstück! Läuten Sie mit uns
den Frühling ein und genie-
ßen Sie in Gesellschaft ein um-
fangreiches Osterfrühstück. Es
erwartet Sie neben kulinari-
schen Köstlichkeiten und net-
ter Gesellschaft auch eine klei-
ne Osterüberraschung. An-
meldung und Vorauszahlung
von 4,50 Euro pro Person bitte
im ZaP-Büro bis Dienstag, 9.
April.
17. April, 18 bis 21 Uhr: Repair
Café. Kostenlose Unterstüt-
zung bei Reparaturen unter-
schiedlichster Art.
--------------------------------------------------------------------------------------
Wenn nichts Weiteres vermerkt ist, sind alle Termine kosten-
frei und ohne Anmeldung! Das Mehrgenerationenhaus ZaP
befindet sich in der Heussstraße 3 in Puchheim. FOTO: ZAP

Neues Gesicht in der Sprechstunde

Susanne Bela (li.) und Sabrina
Peiß. FOTO: PRIVAT

braucht keine Termine; die
Beratung ist kostenfrei, un-
terliegt der Schweigepflicht
und kann auch anonym
durchgeführt werden.
Die gerontopsychiatrische

Fachberatung bietet vielfälti-
ge Unterstützungsmöglich-
keiten an, die im Rahmen
von persönlichen Gesprä-
chen individuell mit dem ein-
zelnen Klienten oder auch
mit den Angehörigen durch-
geführt werden. Dazu gehö-
ren die Vermittlung von am-
bulanten und stationärenHil-
fen, die Koordinierung not-
wendiger Hilfsangebote und
die Unterstützung bei der Be-
wältigung von Alltagsangele-
genheiten. Die Beratungsstel-
le ist auch Anlaufstelle für al-
le Fragen zur psychischen Ge-
sundheit.

Kontakt:

Sozialpsychiatrischer Dienst,
Hauptstraße 5,
82256 Fürstenfeldbruck,
Tel. 08141 / 3207-8070,
E-Mail: spdi-fuerstenfeld-
bruck@caritasmuenchen.

Bereits seit Juni 2018 findet
einmal im Monat am Alois-
Harbeck-Platz 2 in Puchheim
in den Räumlichkeiten der
Stadtverwaltung, Eingang 2,
eine offene Sprechstunde für
Seelische Gesundheit im Al-
ter statt. Im Februar hat diese
Sprechstunde Susanne Bela,
Beraterin der gerontopsychi-
atrischen Fachberatung des
Sozialpsychiatrischen Diens-
tes der Caritas in Fürstenfeld-
bruck, übernommen. Die
Sprechstunde findet dann je-
den letztenMontag imMonat
von 9.30 bis 11.30 Uhr statt.
Weiterhin findet jeden

dritten Donnerstag imMonat
von 13 bis 15 Uhr eine offene
Sprechstunde in der Senio-
renbegegnungsstätte Eiche-
nau im Kolpingweg 2 statt,
die von Sabrina Peiß angebo-
ten wird.
Die Sprechstunde ist ein

Angebot für Menschen ab 60
Jahren, die seelische und psy-
chische Probleme haben, be-
lastet sind, sich ängstigen
oder verfolgt fühlen, oft nie-
dergeschlagen oder einsam

sind. Hier erhalten sie Infor-
mationen rund um das The-
ma seelische Gesundheit, Hil-
fe im Umgang mit ihren Be-
lastungen oder seelischen Er-
krankungen und bei der Be-
wältigung ihres Alltags.
Aber auch Angehörige (Ver-

wandte, Freunde, Nachbarn)
von verwirrten oder psy-
chisch erkrankten älteren
Menschen erfahren dort Rat
und Hilfe im persönlichen
Beratungsgespräch. Die offe-
ne Sprechstunde ist für jeder-
mann zugänglich und es

Neuer Bus für Helfende Hände

gespendet werden. Der sym-
bolische und von Tiki Küsten-
macher gezeichnete Spen-
denscheck wurde im Februar
in München übergeben. Die
Spende gibt nun den Start-
schuss für die Busbestellung!

Mitgliedern des Clubs und
mit großer Unterstützung
des Partnerclubs RC Seefeld-
Telfs aus Österreich die Initia-
tive. Es konnten 6000 Euro
für die Anschaffung eines be-
hindertengerechten Busses

Der Rotary Club München-
West unterstützt das Förder-
zentrum von Helfende Hän-
de, das unter anderem Schü-
lern aus Olching, Puchheim
und Gröbenzell einen Ort für
Lernen und Spielen bietet.
In der Förderschule und

Heilpädagogischen Tagesstät-
te von Helfende Hände in
MünchenwurdeAnfang 2018
ein behindertengerechter
Bus ausgemustert. Die Ersatz-
beschaffung für das fast 20
Jahre alte Fahrzeug aus Ei-
genmitteln war nicht abseh-
bar. Von diesem Dilemma er-
fuhr Sabine Bäuml, Präsiden-
tin des Rotary ClubMünchen-
West. Sie ergriff mit den 34

Bei der Spendenübergabe waren anwesend: Dr. Ronald
Heggmaier, Nariman Zimpel, Wolfgang J. Schreiter, Sabine
Bäuml, Dr. Boris Baginski, Brigitte Korner-Mann. FOTO:PRIVAT

Rotary Club München-West

Beratungsstelle für Psychische Gesundheit

Fahrradreparaturstationen am Bahnhof aus Winterschlaf geholt

findetsichdieStationvorderUnterführungrechtsbei
den Fahrradstellplätzen. Auf der Südseite steht die
Servicestation am Rand der Grünfläche westlich des
Bahnhofsgebäudes. Leider wurden beide Servicesta-
tionen schon des Öfteren beschädigt. Ersatzteile und
Reparaturen waren notwendig. Die Stadt bittet ihre
Mitbürger, mit den wieder aufgestellten Servicesta-
tionen pfleglich umzugehen und Beschädigungen
umgehend zu melden (Umweltamt, Telefon 089 /
80098-158, E-Mail umwelt@puchheim.de).

Zu Beginn der Fahrradsaison hat die Stadt Puchheim
für RadlerInnen ihre zwei Fahrradreparaturstationen
wieder am Bahnhof aufgestellt. Sie waren über den
Winter eingelagert und sind nach erforderlichen Re-
paraturen ab sofort wieder einsatzbereit. Die Repara-
turstationen sind mit den wichtigsten Werkzeugen
und einer guten Fahrradpumpe ausgestattet. Kleine
Fahrradreparaturen oder das Aufpumpen von Reifen
sind so möglich, Fahrradersatzteile (z.B. Schläuche)
müssen mitgebracht werden. Auf der Nordseite be-



Sparkasse
Fürstenfeldbruck
Tel. 08141 407 9770
Immobi l ienzent rum

Katharina.Niedermeier@sparkasse-ffb.de

WelchenWert hat Ihre Immobilie?

Unsere Maklerin vor Ort schätzt unverbindlich
ihren Marktwert.

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Lassen Sie
sich kompetent von uns beraten. Ihre Ansprechpartnerin
für Puchheim, Alling und Eichenau:
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Fairtrade-Stadt Puchheim

Den Fairen Handel unterstützen
Die Stadt sucht neue Kam-

pagnenteilnehmer. Voraus-
setzung ist, dass in der Ein-
richtung, im Geschäft etc.
mindestens zwei Produkte
aus Fairem Handel angebo-
ten bzw. verwendet oder Bil-
dungsaktivitäten zum Thema
Fairer Handel umgesetzt wer-
den. Die Steuerungsgruppe
freut sich ebenfalls über neue
Mitglieder.
Bei Interesse melden Sie

sich bitte im Umweltamt der
Stadt unter der Telefonnum-
mer 089/80098-158 oder per
E-Mail unter umwelt@puch-
heim.de. Foto: Stadt

Himmelfahrt in Puchheim-
Ort an Frauen, Mütter und Er-
zieherinnen fair gehandelte
Rosen, und Rathausbesuche-
rinnen erhielten am Rosen-
Informationsstand nicht nur
Wissenswertes zum Fairen
Handel, sondern auch einen
fairen Blumengruß.
Zahlreiche Puchheimer

Einrichtungen, Vereine, Kir-
chen, Schulen, Kindergärten,
Geschäfte, Cafés und Restau-
rants unterstützen bereits
den Fairen Handel. Schönwä-
re es, wenn die Zahl der Un-
terstützer weiter wachsen
würde.

März verteilte Zweiter Bür-
germeister Rainer Zöller vor
dem Kindergarten Maria

menfarmen im globalen Sü-
den zu stärken. Anlässlich
des Weltfrauentags am 8.

Schon seit Juli 2014 ist Puch-
heim Fairtrade-Stadt – dank
des großen Engagements für
den Fairen Handel. Gemein-
sam mit der Steuerungsgrup-
pe Fairtrade-Stadt bemüht
sich die Stadt immer wieder
mit Informations- und Akti-
onsständen oder mit Presse-
meldungen den Fairen Han-
del zu bewerben. So beteilig-
te sich die Stadt Puchheim
auch in diesem Jahr an der
„Flower Power“-Rosenaktion
des Vereins TransFair e.V.,
um auf Frauenrechte welt-
weit aufmerksam zu machen
und Arbeiter*innen auf Blu-

Ausstellung im Puchheimer Rathaus Kinderhaus Maria Himmelfahrt

Wilde Pflanzen vor der Haustür
Beitrag gegen das Artenster-
ben leisten. Lassen Sie in Ih-
rem Garten einen Bereich mit
Wildpflanzen stehen oder le-
gen Sie eine Blumenwiese an.
Verwenden Sie bei der Gestal-
tung Ihrer Balkonbepflanzung
auch Wildpflanzen oder über-
nehmen Sie eine Patenschaft
für einederPuchheimerGrün-
inseln, die Sie dann naturnah
umgestalten können. Sollten
Sie Unterstützung bei der An-
lage einer Blumenwiese bzw.
eines Wildpflanzenbereichs
benötigen oder eine Paten-
schaft für eineGrüninsel über-
nehmen wollen, steht Ihnen
das Umweltamt der Stadt
Puchheim (Telefon
089/80098-158, um-
welt@puchheim.de) gernemit
Rat und Tat zur Seite.

Wildgemüse nutzbar. Die Aus-
stellung „Wilde Pflanzen vor
der Haustür“ des BUND klärt
über diese Zusammenhänge
auf und zeigt die oft wenig be-
achtete Schönheit dieser
Pflanzen.
Die Stadt Puchheim lädt da-

zu herzlich ins Rathaus ein,
wo die Ausstellung zu den üb-
lichen Öffnungszeiten mon-
tags, dienstags, donnerstags
und freitags von 7.30 bis 12
Uhr sowie dienstags von 14 bis
16 Uhr und donnerstags von
15 bis 18.30 Uhr besichtigt
werden kann.
Wildpflanzen stellen gerin-

geAnsprücheandenStandort.
Sie müssen weder gegossen
noch besonders gepflegt wer-
den, manmuss sie nur tolerie-
ren. Es kann also jeder einen

Von 1. bis 12. April ist die Aus-
stellung „Wilde Pflanzen vor
der Haustür“ des Bundes für
Umwelt und Naturschutz
Deutschland e. V. (BUND) im
Puchheimer Rathaus zu sehen.
In unserer meist bis zum

letzten Quadratmeter genutz-
ten Landschaft werden die Le-
bensräume für Wildpflanzen
immer kleiner. Dadurch ge-
winnen „wilde Ecken“ in Dör-
fernundStädtenalsRückzugs-
gebiete immer größere Bedeu-
tung. Wildpflanzen sind für
die heimische Vogel- und In-
sektenwelt von großer Bedeu-
tung, da sie Futter für Vögel,
Schmetterlinge, Wildbienen
und viele andere Tiere bieten.
Aber auch für uns Menschen
sind viele Wildpflanzen als
Heilpflanze, Gewürze oder

Seniorenfasching besucht
Am 21. Februar ging ein Raunen durch die Reihen der Fa-
schingsgäste des Altenclubs Maria Himmelfahrt, als etwa 20
Mädchen und Buben sowie die Betreuerinnen des Kinder-
hauses Maria Himmelfahrt den Saal mit einer Polonaise er-
oberten. Nach einer kurzen Begrüßung und einem Tanz, bei
dem es allen Kindern richtig warm wurde, entführten die
Kinder die Senioren in die Welt der Piraten mit ihren gelern-
ten Liedern. Die Senioren wurden mit einer Polonaise ange-
lockt, um anschließend gemeinsam mit den Kindern einen
lustigen Piratentanz zu tanzen. Die rüstigen und tanzfreudi-
gen Senioren ließen sich nicht lumpen und machten begeis-
tert mit. Klar ist, dass alle im nächsten Jahr gerne wieder mit
dabei sind, wie das Abschlussbild deutlich zeigt. Foto: privat

Kindergarten St. Josef

Besuch vom Faschings-Prinzenpaar
seiner Showtanzgruppe den
Kindergarten. Unter dem
Motto „Welcome to the Jung-
le“ präsentierten die jungen
Tänzerinnen und Tänzer der
Faschingsfreunde ihre beein-
druckende Show in der gro-
ßen Aula.
Die gut gelauntenMädchen

und Buben kamen aus dem
Staunen gar nicht mehr raus
und klatschten begeistert
mit. Am Schluss gab es noch
für jedes Kind einen Flyer
und so manches Kind träum-
te von einer Tanzkarriere bei
der Kindergarde. Foto: privat

nessa I. und Alexander I. der
Faschingsfreunde Fürsten-
feldbruck e.V. besuchte mit

Am 1. März erwartete der
Kindergarten St. Josef hohen
Besuch. Das Prinzenpaar Va-
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Jahres-Mitgliederversammlung
größere Sanierungsmaßnah-
me auf dieses Jahr verschoben
wurde. Auf Aufnahmegebüh-
ren wird weiterhin verzichtet
und auch die Mitgliedsbeiträ-
ge bleiben, wie in den vergan-
genen 17 Jahren, unverändert.
Bei der Vorstellung des Haus-
haltsplans 2019 wurden den
Mitgliedern die in diesem Jahr
nötigen größeren Investitio-
nen ausführlich erläutert.
Nach den Berichten der Vor-

standsmitglieder und der Kas-
senprüfer, die der Schatzmeis-
terin eine ausgezeichnete Ar-
beit bescheinigten, entlaste-
ten die Mitglieder ohne Ge-
genstimme den Gesamtvor-
stand und genehmigten den
neuen Haushaltsplan des Jah-
res 2019.
Großes Lob erhielt neben

dem Gesamtvorstand insbe-
sondere auch der stellvertre-
tende Vorsitzende Jens Niel-
sen, der 2018 die Geschicke
des Vereins alleine ohne
Bernd Kaiser verantworten
musste. Foto: TC Puchheim

Ende Februar fand die ordent-
liche Jahres-Mitgliederver-
sammlung des Tennis-Clubs
Puchheim statt. Ein Tagesord-
nungspunkt war dieWahl des
1. Vorsitzenden, nachdem der
bisherige langjährige Vor-
standsvorsitzende Bernd Kai-
ser im vergangenen Jahr nach
kurzer schwerer Krankheit
verstarb. Einstimmig gewählt
wurde Volker Heydkamp. Er
ist 56 Jahre alt, seit rund 25
Jahren Clubmitglied und fast
ebenso lange Mannschafts-
spieler. In den vergangenen
zehn Jahren war er einer der
beiden Kassenprüfer des Ver-
eins. Die nächste turnusgemä-
ße Wahl des Vorstands findet
im nächsten Jahr statt.
Der Wechsel von Volker

Heydkamp in den Vorstand
machte eine Neuwahl der Kas-
senprüfer notwendig. Einstim-
migwurdeMartinRichterwie-
der- und Werner Schulze neu-
gewählt. In seinem Rechen-
schaftsbericht konnte der Vor-
stand sowohl sportlich wie fi-

Volker Heydkamp FOTO: PRIVAT

nanziell eine positive Bilanz
ausweisen.
Nach der erfolgreichen Sai-

son 2017mit zwei Aufsteigern
im Erwachsenenbereich und
vier im Jugendbereich fielen
die sportlichen Erfolge im ver-
gangenen Jahr etwas beschei-
dener aus. Allen sechs Teams
gelang der Klassenerhalt.
DasvonderSchatzmeisterin

Beatrice Bergemann vorgetra-
gene finanzielle Ergebnis des
Vereins war wieder sehr er-
freulich, wobei allerdings eine

Sportfreunde Puchheim TC Puchheim

Neue Vorstandschaft
Auf der Mitgliederversammlung der Sportfreunde Puch-
heim, die am 7. Februar stattfand, haben sich Stephan Hense
und Peter Nitschke nach über zehn Jahren aus der Vorstand-
schaft verabschiedet. Der Verein bedankt sich an dieser Stel-
le nochmals herzlich für ihr erbrachtes Engagement und ihre
Ideenvielfalt für das Vereinsleben. Bei der Vorstandswahl
wurden Carl-Friedrich Junghans und Anita Wagner als Nach-
folger gewählt. Beide sind schon seit einiger Zeit im Verein
aktiv, Carl beim Radsport und Anita bei Volleyball, Pilates
und Floorball. Foto: Sportfreunde Puchheim


